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Ueden Samstag
verkaufe die in meiner Fabrik

aussortirten Damen -

u . Herren - Handschuhe .

Dame « , 2knöpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 85 Pf « . ,

Heere « , Iknöpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 50 Psg .

. R . Reinglass
i Glacehandschuh - Fabrik ,

18 « e « e Colounade 18 .

betw . MWWWWIWWMW
mass «, vis - ä - vis dem Seifengeschäft W . Poths .

Atelier für künstliche Zähne .

Behandlung von Zahnkra « kheiteu , Plombire « re . bei

reellen Preisen . H . Kimbel , Langgvsfe 19 . 8719
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änaftWzu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen ,

schmett

Abreise halber 4 complete ^ füft
#

neue

DtenerschastSbetten , eine große Anzahl Kleiderschränke , worunter
ein großer , antifer Kleiderschrank , ei » nutzb . Damen -

Tchreibtisch, ein kleines Büffet , mehrere Kommoden , Wasch -
°

ää Amöben mit Marmorauisttzen , Nachrschränkchen , ein grober ,
scn eleganter Goldpfeilerspiegel mft Trumeau und Marmorplatte ,

M T ' sche u . dgl . mehr Sorruenbergerstratze 11 .

aber fc « « amtliche Möbel hatte die Herrschaft längere Zeit von Mik

uft foto ’n Miet he und kann sie deshalb billig abgeben . Der Verkauf

damrt nur noch heute . W . Schwenck . 2176

3or St -- _

Mainzer Claffen - Lottene .

Gewinne fielen in meine Collecte 2208

auf Ao . 36549 , 36587 , 36591 , 82202 , 82208 , 11146 , 11158

; 11164 , 11168 , 11178 , 11185 , 11220 . 11304 , 11322 , 30212 ,
90243 , 11467 , 11524 , 11579 , 11580 . 34547 , 34587 , 84594 ,'

. _ 34604 , 34335 , 34658 , 34660 , 34662 , 17496 ( 29 Gewinne bis

ffubiim3- Classe ) . Richterhvbene Gewinne bitte bei Vermeidung des

b - i bei Verlustes schleunigst zu erheben . Erneuerungsloose zur Haupt -

, b (e rt Md Schlußziehung ä 3 Mark wolle man baldgef . abnehmen .

b fei Karfloose zu derselben ä 8 Mark sind nur wenige vorräthig .

Haupt - Debit Wiesbaden : de Fallois , 20 Langgasse 20 .

Firiiiimg ' S - Gesclienke Gegenständen , grösste Auswahl , billigste Preise ,

prachtvollste , neueste Muster in Kreuzen , Ringen , Medaillons , Colliers , Armbändern , Boutons , goldenen und silbernen

Uhrketten , Brust - und Manschettenknöpfen , Vorstecknadeln , Brachen in vielen verschiedenen Fantasie - und Blumen - Dessins .

Sw Echte Granaten , Corallen , Mosaiken , Camden ,
Onixsachen .

a hi
W

* Specialität in silbernen und goldenen Genfer Herren - und Damen - Taschenuhren zu Fabrik¬

preisen , vorzüglich abgezogene Werke in starkem , 14 - karät . Gold - und Silbergehäuse . Verkauf mit zweijähriger Garantie .

= Grosses Silberlager für Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenke . =

3
J Eigene Werkstätte zur Anfertigung und Reparatur für Gold - und Silber Sachen . Umfassen von Juwelen

in kürzester Zeit . Vergoldung und Versilberung für Bestecke etc . unter Garantie . In Kauf und Tausch wird altes

lerirbS Gold und Silber zum höchsten Preis angenommen . 1242

Wilhelm Engel , Juwelier
,

Gold - und Silberarbeiter ,

Geschäft gegründet 1810 . Bitte auf rnÄve Firma zu achten .

9 M ISS

- Mpfehle : la Hamburger Blouse « mit langer Brust und

lanaen Manschetten ä Mk . 3 .— und 3 .50 , la Frankfurter

Blouse « ä, Mk . 3 — und 3 . 50 . Driil - Blouseu ä. Mk . 2 .—

ML . Junker , „ Zum billigen Laden "
,

2187 ________
i < - 31 Webergafse 31 . _______

De boekhandelaars Wickel , Eevi ,

Roth en Feller & Gecks alhier ,

nemen bestelling aan op „
D ® 208 *e eCUW

“
,

tiidschrift aan den voornitgang gewijd , onder

redactie van meor . Quartes . Ook is aHa « r

het proefnummer te bekomen . 2iyy

durch - -- - ------ - — ---- -- -------------

chsteK Zur bevorstehenden Firmung
unj ) j( empfehle mein wohlassortirtes Lager in

[am ” ' goldenen Kreuzen , Ringen , Ohrringen etc .

^30
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Ferd . Müller , Auktionator .346

Blindenschule 146
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empfiehlt die

Z « verkaufen
Mehrere gut erhaltene Porzellanöfe « und ein Herd »

2 Bratöfe « billig zu verkaufen . Näh . Exped . 2Ä
g

Erne dänische Dogge ( reine Raffe ) . Pracht - Exemp « bitrd
8 Monate alt , ; st preiswürdig zu verkaufen . Näh . Sxped . 221c8 Monate
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Soeben in Stet Auflage erschienen und in allen
Handlungen vorräthtg :

Q ^ te am 25 . , l . _ ___ _

.    Wiesen in den Gemarküngen Wiesbaden ,
sonnenberg , Hahn und Wehen stattgehabte Gras - Versteigerung
fit genehmigt , wovon die Steigerer andurch in Kevntnrß gesetzt
werden a ' w

Th . Lütjens ,
Wiitmnvd in OftfrieSland .
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Aus einem schiMmännischen Vergleich 25 Mark erhalten
AU Sabe § . bclchkimgt herzlich dapkend Der Vorstand .

Die bewährtesten Mttet i. »

bebt

Ich
31
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Feinste ostfriesischc Ratm - Taselbuttcr -
in Kübeln ä 9 Pfund Netto , täglich frisch versend Qta
g ? gen Nachnahme von 8 Mark 70 Pfg . franco

billigst bei

Heinrich Wald ,
Ecke der Nero - « nd Röderstrafie SO

2216 ( gegründet 1862 ) .

5 Köln . Raffinade ä 36 Pf . in Broden , sowie alle )
X Vpezereiwaare » , Weine , in - und ans . j
X ländische , Liquenre re . re .

$ Borzügl . gebr . Kaffee ä Mk . 1 .20 bis Mk . 2 .-
X , per Pfund ,
X Cand . gebr . Kaffee ä Mk . 1 .50 und Mk . 1 . 70

X in V» Pfund - Packeten ,
2 la Gothaer Cervelatwurst ,

J
8

bei

1
to «

Drogueuhandlung « - » W . Hammer
,

MT 2a Kirchgasse 2a .
"
MU » «

Neue Saudkartoffelu N
' P . Freihen , Rheinstrafie 41 . 221 3)

Bekanntmachung .

Heute Samstag de » 5 . Juli , Vormittags
? ? « hr aufaugeud , werden wegen Aufgabe eines Ladens
folgende Gpezereiwaare « , als :

4 Kisten Tabak , eine große Parthie Cigarren in sehr
guten Qualitäten , circa 35 Büchsen Conserven , 1 Kiste
GesundheitS/Kaffee , 1 Tafelwaage mit Gewicht , 1 Bier -
abfullmaschine und 1 Kiste mit Suppensachen

im Auciionssaale

W 6 Friedrichstraße 6 H
öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

— -
^

Bemerkt wird , daß sämmtliche Waaren ohne Rücksicht der
Taxation zugeschlagen werden .

gegen Rr

Motten
, Nchwabeii

und
" ?

ff
empfiehlt P . Freihen , Rheinstrafie 41 . 221

Kartoffeln zum billigsten Tagespre
Wellritzstrafie 16 . _______ __________

22

Äehr gute alte Kartoffel » , sowie p ima neue Karte
fei » sehr billig zu haben Goldgasse 15 . 22 !

Giumachbüchseu hält stets vorräthtg
‘

2234
_________

Heb . Xnss , Spengler Hellmundstraße 29 . ,
Einmachgläser zu verk . Fnedrichft - aße 33 , 3 St .

Bodemer ,

Wiesbadener Tonren - Kaiender ,
77 der empfehlenSwerthesten Spaziergänge und Touren (

"
1

bnltenb , nebst einer kurzen Characieristik der bekannte , . ,n
Rheinweinsorte « und Beigabe Mi er Distav cenkärtchen

Wiesbaden und dem Rheinga « .
— Preis 35 Pfg . - - iti W

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXI

Zur Aufklärung
der an mich geschehenen Anfrage diene die Mitiheilung , daß
ich weder Oefe « in das Herrn Bös gehörige Haus , Rhein -
straße , gellefert , und noch weniger waren Arbeiter von mir
dorten beschäftigt . A . Eeicher . 2250

Sehlaebthaus - Restauration
. ^ ? dfihle einem hiesigen , sow ' e fremden Publikum meine
kühle » Resta « ratio « srä » me , Mittagstisch von 50 Pf
anfmtqenb , ein vorzügliches Glas Bier und Arvfelweiu
S“ 1 ® und 12 Pf . , reine , preiswürdige Weiue , sowie hübsch
möblnte Zimmer mit pracWoller Aufsicht mit oder ohne
Peufion zu mäßige » PrSse « .
2196 11 , Schmidt , Pächter .

Mainz . Wein - Restauration Mainz .
von

Ang . Kolditz in Mainz ,

K .
Domiuikanerstrafie 2 , nächst dem Theater ,

empfiehlt bestens ferne reingehaltenen Wei » e nebst bekannter
« » lhe .

_______________ _____ ___________ 2233

Niederlage von garantirt reinem , ächtem

Rheinischen Blüthenhonig
von Schloß Liebeireck , sorzüzlichste Qualität garantirt , bei

P Frpihpn Rheinstrafie 41 ,2272 • -I - 1 vlllvll ^ Ede der KaÄlstratze ,
Eine gebrauchte , doch gut im Stande befindliche Zimmer -

Douche wird zu kaufen gesucht . Anerbieten mit Preisangabe
unter D . P . 50 an die Expedition d . Bl . erbeten . 2281

Fasanerie , den 4 , Juli 1884 . Der Königl . Oberförster .
60 Flindt .

Gamstag den 5 . Juli wird auf der

, ffreibauk der städt . Bchlachthans - Au -
lage Ochsenfleisch per Pf « » d 48 Pf . verkauft . Der
Verkauf begrünt um 6 Uhr Morgens .

Michaelis ,
2264 Drrector der ftädiischen SchlachthauS - Anlage .
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Personen , die sich aubieten :

2245
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Eine junge , geb . Dame wünscht in Gesellschaft von Herrn
und Damen 2 — 3mal wöchentlich ein kl Spaziergang zu unter »
nehmen . Offerten unter M . B . 14 an die Expedition d Bl
erbeten .

______________________________________ 2259

Liren t
kannte »

tchen .

Persvueu , die gesucht werde » :
l *

“
* 1 Herrschaftsköchiu nach Holland (Reise frei ) sucht Bitter ’ «

r 9J Bureau , Webergasse 15 . 2266

Gesucht zum September ein Dieustmädche « , welches

Pfd .) lochen und waschen kann , sür einen kleinen Haushalt . Offerten
rab K . 485 an die Expedition d . Bl . erbeten . 2288

von ihren langen , schweren Leiden durch einen sanften Tod .
Die Beerdigung findet heute Samstag Abends 7 UHr

vom Sterbehause , Nerostraße 26 , aus statt .
Ang . Kortheuer ,
Elise Kortheuer , geb . Born ,

und Kinder .

it

XX
2 .-

Mehrere einfache , starke Mädchen für Haus - und Küchen »

» beit sucht Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 2266
iin reinl . Mädchen sofort gesucht . N Friedrichstr . 31 , Hth . 2284

fßr Commssfioueu gesucht Michels -
tRrCUvCIj ^ ll berg 9 im Po zellan - Laden . 2251

spre
22

» B Nüsse zum Sinmachen , Enhiviensalat - und Gemüs -pflanzen
bei Gärt er EI » . 'IVultlier ^ Schiersteii ec Chaussee 3 . 2256

SÄr
den verunglückten Laglöhuer Heinrich Wöll von Dotzheim

ei der Expedition ^ d . Bl . eingegaugen : Von Herrn Carl Dillmann‘2 M ., Frau M . K . 5 M ., Ungenannt 3 M , Frl . F . M . 1 M , Familie
St . . m 1 M ., R . B . 1 M , P . G . 3 M ., Herrn S S M , Frau Capitän
Rogge 5 M ., Ungenannt 1 M .. A . R . 1 M ., Maria T . 1 M . F >
Meier 1 M ., welches dankend bescheinigt wird .

' W

Marktberichte .
Mainz , 4 . Eluli . ( Fruchdmarkt .) Die nun endlich eingetretene

warme , die Reife der Saaten außerordentlich fördernde Witterung im
Verein mit auswärtigen billigeren Rotiruugen , verflauten den heutiaen
Markt . In Folge dessen zeigten sich Eigner heute sehr verkaufslustig und
mußten vereinzelt auch zu kleineren Preisconsessionen fich versieben Wir
notiren : 100 Kilo hiesiger Weizen 20 Mk . bis 20 Mk . 50 Pf ., ioö Kilo
Hiesig - S Kom 16 Mk . 50 Pf . bis 17 Mk ., 100 Kilo hiesige Gerste

IS M . 50 Pf . bis 16 Mk . 50 Pf , französisches Korn 16 Ä k 80 P f
russisches Korn 15 Mk . 75 Pf , amerikanisches Korn 16 Mk 20 Pf

' '

amerikanischer Winterweizen 20 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . 75 Pf , SaronSfal
Wei ^ u 18 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk . 50 Pf , prima norddmtscher Nn
öv WCl. uw öv Wei» <53 Pf ,

Todes - Anzeige .

Vorgestern Nachmittag erlöste der Herr unsere liebe
Mutter ,

Susanne Born WweM

bine goldene Nadel in Kreuzsmm ,
an einer Cravatte steckend . Abzugeben

bei Rosenthal & David , Langgasse 31 . 2274
Ein armes Mädchen verlor gestern Nachmittag in der Kirch¬

gasse von der Faulbrunnenstraße bis zur Schulgasse einen
Ivv - Markfchei « . Der redliche Finder wird gebeten , solchen
gegen gute Belohnung bei Kgl . Polizei - Direction abzugeben . 2294

Hut (Incroyable ) in der Nothttrche vertauscht . R . S . 2268
^ n großer , weiß uud schwarz

4 ) Of | v4UUf Vll gefleckter Hnud . Abzuholen in
Dotzveim , Mühlgasse 206 . 2228

fätttffnrtPtt Eine Taube , roth und weiß ( Bagadette ).
yzailHiyull Der Wiedrrbringer erhält 2 Mark Be .

lohnung Schwalbacherstraßr 11 . 2247
Sin am Mittwoch Abend in der Taunus -

stratze 10 abhanden gekommenes , schwarzes Kätz -
che « bittet man daselbst zurückzugeben . 2275

Sine selbstständige , tüchtige Hotel - Köchin empfiehlt
1 . 70 M Bureau „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 2287

, Ün braves Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht ,

sicht Stelle . Näheres Adlerstraße 24 , Parterre . 2292
alle | sine feivbürgerliche Köchin mit « - und 8jährige «

ms - j Zeugnissen und ein tüchtiges Hausmädchen empfiehlt das

\ Bureau „ Germania "
, Häfnergafse 5 . 2287

| Bitter
’ * Plaeiruugsbureau , Webergafse 15 , ent »

• pfiehlt und placirt stets Hotel -Personal aller Branchen
) mit guten Zeugnissen versehen . 2226

9 i (Eine erfahrene Kinderfrau sucht Stelle durch das Bureau
! „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 2287
* (Eine tüchtige Köchin mit guten Empfehlungen sucht wegen

KKI Abreise der Herrschaft Stelle ; auch nimmt dieselbe Aushülfe

for an . Näh . durch Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 2262

Eine gesetzte Person mit gutem 3jähr . Zeugniß wünscht Stelle
verseh a| g Mädchen allein in einer ruhigen , kleinen Familie . Näheres

bei A . Eichhorn , Schwalbacherstraßr 55 . 2270

Em Mädchen , das feinbürgersich kochen kann , sucht Stelle .
MereS Webergasse 46 im Laden links . 2273

Drei HerrschaftS - Köchinnen , 2 feinbürgerliche Köchinnen ,

dl RestaurationSkächin , 2 gute Diener , 1 besseres Kindermädchen
sichen Stellen durch DBrner ’ s Bureau , Metzzergaffe 21 . 2267

Eine perfecte Köchin sucht sofort Stelle durch Frau
Krug , Schulgasse 2 . 2279

tteHett wünschen 2 bürgerliche Köchinnen , 1 Hausmädchen
I und 1 Servirmädchen d . A . Eichhorn , Schvalbacherstr . 55 .
Ivll Tüchtige Mädchen empfiehlt und placirt das Bureau

„ Germania "
, Häfuergasse 5 . 2287

Feinbürgerl . Köchinnen , Hausmädchen , Mädchen zum Fremden »

bedienen , 1 sprachkundige Bonne und 1 tächtige KammevjunMr
fachen Stellen durch Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 2266

Mehrere Diener und Kntscher empfiehlt das Bureau

; „ Germania "
, Häfnergafse 5 . 2287

Die herzlichsten Glückwünsche
zum heutige « Tage meinem liebe « Hau - mich -
d « r ch .

________________
Gel do guckste . 2206

^ ^ ^ " sfcl « , schöne , blaue Pfalzer , zu haben bei
2265

___________________
Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

-"
Erdbeeren , Himbeere » ^ Stachelbeeren , täglich frisch

vom Strauch , zu haben Stisistraße 20 .__________________
2217

Himbeeren v . Johannisbeeren z . h . Geisbergstr . 36 . 2210

Ein Gisschrank , wenig gebraucht ( Itqür ) , billig zu v r -

siufen Hochstätte 2 «
________________ ____________

2253
-

Zwei Äcker Korn zu verkaufen Dotzhetweistraße 27 . 2282

Gesucht sofort 4 — 6 tüchtig ? Mädchen vom Lande durch
A. Eichhorn , Schwalbacherstraßr 55 . 2270

4— 5 Mädchen werden ges . bei Fr . Krug , Schulgasse 2 . 2280
_____ Einen jungen Koch und 1 Restaurationskellner sucht Ritter ’*

---- -
ünreau , Webergasse 15 2266

Affst Äi * Ein tüchtiger Kelluerjuuge und ein

, rh - . Mädchen , 15 - 16 Jahre alt , za

2 « lsiidern . Näheres Schwalbacherstraße 14 . 2290
— t -Z Gesucht 1 gewandter Kellner , 1 junger Koch für allein
'eDÄ DPrner ’ s Bureau , Metzgergasse 21 . 2267

( Fortsetzung in der 1 . Beilage . )

? uf September 4 Zimmer , Küche nnd
Zubehör für jährlich 500 — 600 Mark .

Offerten sab K . 425 an die Exped , d . Bl , erbeten . 2289
hübscher Lade « ist sogleich z « vermiethe «

Spiegelgasse 7 . 1291
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Systeme statt .

Herrn . Braun
,

Wiesbaden .
Nerostrasse 2 , II . Etage , Ecke des Saalgai
( am Kochbrunnenplatz ) , Vormittags von 9 — 12 und Na

mittags von 2 — 5 Uhr zu sprechen .
Nehmen Sie innigen Dank für die Befreiung von mein :

jahrelangen , nervösen Kopfleiden (Migräne ) . Wimpfen , i
24 . Juni 1883 . Frau Baronin v . Thessin , geb . Fis
v . Gemmingen .

Aosserordeotlidie Gelegenheit
in schwarzen

, reinseidenen Satin merveilleux , 56 Ctm . breit , ä Mk . 3 . 30

per Meter9 Werth 5 Mk . garantirte Qualität .

Ir Volksfest
auf dem Wartthurm - Tcrrain .

Sonntag den 6 . Juli Nachmittags veranstaltet bei
günstiger Witterung der hiesige Verschönerungs -
Verein , wie alljährlich , dar beliebte Volksfest ans dem
Wartthnrm - Terraim

Dos Fest wird wie bisher stets durch ein von der verehrl .
C >; r . Direktion gestelltes Mnstkeorps unterstützt ; es werden
Volksspiele aller Art mit Preisvertheilnng an die
theilnehmenden Kinder staiifinden . Zum Besten des A « S -
banes des dortige « Pavillons wird auch diesmal wieder
eine Tombola errichtet sein . Zum Schluffe Feuerwerk und
bengalische Beleuchtung . Für Wein und Bier guter ,
preiswürdiger Qualität ist Sorge getragen .

Zu diesem schöne « Feste sind Alle , Fremde wie Mitglieder
und Freunde des Vereins , hiermit freundlichst eingeladen .

Wiesbaden , im Juli 1884 .

Wiesbadener Rhein - und Tannns - tM .

Sonntag de « 6 . Juli er . : Familien -

Ausflug nach dem AussichtSthurm auf der hohen
Wurzel . Abmarsch Nachmittags 1 ' /» Uhr Ecke der
Schwalbacher - und Emserstratze . Für kalte Speisen ,' Getränke und sonstige Unterhaltung am Ausfichts -

thurm ist gesorgt . Abends nach der Rückkehr : Gemüthliche Zu¬
sammenkunft im Garten des „ Hotel zum Schützenhof "

.
W

*
Zur Hin - und Rückfahrt find , genügende

Betheiligung vorausgesetzt , einige Leiterwagen zur
Disposition . Aumelduugeu sür Wageuplätze au
Herrn Kaufmann Weygandt , Webergasse 36 , bis
spätestens heute Samstag de « 5 . Juli Nachmittags
5 Uhr zu richte « .

______________________ _ ________
196

Männergesang - Verein
„

Alte Union “

.

Wichtiger Besprechung halber wollen sämmtliche Mitglieder
heute Abend im Vereinslocale erscheinen .

MAURICE ULMO

Ihnen zur Nachricht , dass sich die Kur ausserordenti
bewährt hat , das Erbrechen und der Kopfschmerz hal
sich gehoben und ich fühle mich auch sonst sehr wohl .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1884 .
Fräulein Rathgeber , kleine Burgstrasse 5

Wie unendlich dankbar bin ich Ihnen , von dem qt
vollen Kopfkrampf und der damit verbundenen Ner »
schwäche befreit zu sein . Ich werde Sie ans Dankbari
Jedermann empfehlen .

Wiesbaden , den 15 . Juni 1884 .
2100

______________
Frau Chr . Fausel , Kirchgasse U

Ein Hackklotz sür Metzger , sowie 3 Stück AmboskM
für Schlosser oder Schmiede zu verkaufen Frankenstraße 9 . 21

Seit Jahren beseitige , wie bekannt , mit sichere
Erfolge für die Dauer in den hartnäckigste 205
veraltetsten Fällen : Migräne ( bekannter , hi “

seitiger , nervöser Kopfschmerz , häufig mit Erbrech !
verbunden ) , Kopfkolik , Kopf krampf , Gesicht
schmerz ( tic douloureux ) , neuralgischen Genie
schmerz . Durch mein Verfahren findet eine vollst »
dige Reorganisation der Blut - und Nervt

Innigen Dank für die vollständige Heilung meiner lai
jährigen Kopf - und Gesichtsschmerz - Leiden ; das Erbrecl
hat sich nie mehr eingestellt , auch brauche das Bett m
mehr zu hüten . Ravensburg ( Württemberg ) . Eonl
v . Hierlinger , Tochter des Ger .- Präs . a . D . v . Hier « Zra

CIE LYONNAISE
.
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Geschäftsstand Ende Juni 1884 . Passiva .Activa .

1 ) Vorschüsse
2 ) Wechsel

1864

92

10,17 ^ ,505 § 060

Vorschutzverein zu Wiesbaden . Eingcttagene Gcnoffcnschast .

pp . GabelnRollt »205
ihere

igste

22,619
656,277

2,148,266
407,600

47
39
76
16
09
19
65

63
20
28
35

25
75
18

Mark .

1,542,981
3,352,046
3,394,617

114,566
1,875

1,452,781
294,994

12,740
1,317
4,674

Mark .

2,954,456
566,983

2,206,992

Pf -
98
12
97

Pf .
40
97
79
84

Borschuß - Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft .

Reichs - Bank - Giro - Conto . .

Andere Bankinstitute . . .
b . Bankwechsel ......
c . Effecten ........

5 ) Commission und Jncaffo :

a . Effecten - Conto
b . Coupons - Conto

c . Jncasso - Conto

6 ) Verwaltungskosten
7 ) Hausverwaltungs - Conto . . .
8 ) Effecten des Reservefonds . . .
9 ) Mobilien ........

10 ) Jmmobilien - Conto I . . . . .
11 ) Jmmobilien - Conto II .....
12 ) Conto der Jmmobilien - Kaufgelder
13 ) Caffenbestand .......

1 ) Sparcasse des Vereins
2 ) Conto - Corrent - Creditoren .....
3 ) Darlehen auf Kündigung
4 ) Zinsen und Provision
5 ) Depot - Provision ........
6 ) Guthaben der Mitglieder
7 ) Reservefond .........
8 ) Conto für zweifelhafte Forderungen .
9 ) Mittelrheinischer Verband .....

10 ) Dividenden und Zinsen
39,915

275,006
28,865
27,960

105

232,653
1,543

200,000
28,680

3,500
371,168

10,172,595

3 ) Credite in laufender Rechnung . .

4 ) Verkehr mit Bank - Instituten :

a . Conto - Corrent - Verkehr :

Männergefang - Berem .

)enie Heute Samstag den 5 . Juli Abends 8 ' /, Uhr :

erve Gesrllige Zusammenkunft
auf dem Dreikömgs - Keller , Bierstadterstraße

3Hj ( Jean Caesar ) ,

ilgai wozu wir unsere geehrten activen und unactiven Mitglieder
id Nat er - ebenst Mladen . Per Vorstand . 140

Männer - KmrtkN „ Hilaria
"

.

fenj Heute Abend : Gemüthliche Zusammenkunft im
K -n ! VneinLlokale , wozu sämmtliche Mitglieder einladet

372
________ __ ________

Per Vorstand .

Küfer - Verein .

Tnni Heute Abend : Versammlung im Vereinslocale . Bleich -

erlj ^ straße 14 . ___
Per Vorstand . 2227

Geflügelzucht - Berei « .

fvohl . l Heute Abend : Gesellige Zusammenkunft im Vereins -

locale . Versteigerung von Geflügel .
isse 5| 195 Per Vorstand .

» „ Eichenzweig .
66

kbarll Heute Abend 8 Uhr : Generalversammlung .

| 2204 Per Vorstand .

« ew I » Kölner Raffinade
M im Brod 34 Pfennig empfiehlt

: 9 .1 2293 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Aufruf .

Alle Diejenigen , welche gesonnen sind , einem Militär -

Vereine beizutretev , werden ersucht , sich heute Abmd

9 Uhr im „ Karlsruher Hof
" (hintercS Lokal ) einfinden m

wollen . — Militärpapiere s« sd mrtzubringen .
____________

2213

Aufklärung !
Turn - Verein — Rambach .

Die Sache des Turn - Vereins in Rambach sieht noch

nach wie vor und beruht die Annonce im „ Tagblatr
" vom 1 . Juli

aus Unwahrheit . Sämmtliche Briefe sind wie bisher an den

alten Vorstand zu richten , da noch keine gerichtliche Entscheidung
getroffen ist .

Der Vorstand :
Christian Schneider , Präsident .
Eduard Roth , Schriftführer .
Carl Bombadier , Cassirer .
Christian Schmidt , Turnwart .
Carl Schwalbach , Zeugwart .

2276
_____________

Christian Momberger , Beisitzender .

Wegen Räumung
2283

werden Heleueustrahe 18 , Parterre , billig verkauft :

2 Plüschgarnitureu , 1 Büffet , 2 Auszieh - , ovale ,
viereckige und Kücheutische , 1 hochfeines Vertieow mit

Spiegelthüreu und Spiegelaufs atz , Eeeretär , Epiegel - ,
Kleider - , Bücher - und Küchenschrank , Kommode « ,
Console ? eleg . , franz . Betten mit Roßhaarmatratzen ,

Waschkommoden und Nachttische , Handtuchhalter ,
Kleiderstock , Teppiche , Bettvorlagen , Tischdecke » re .

Eine sehr gme Wheeler - Wilson - Maschine ist pre sw .

zu verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 13 , Seitenbau , Part . 2252
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frait v . Lapante , 1v .trau
trau v .

Hofherren , Hofdamen , Pagen , Polizei
Studenten , Gesang ,

>ie A

Weg durch dir Hausthür zu nehmen gezwungen waren ,
ging voran ; es folgten in einem gewissen Zwischenram

Damen der
Pompadour

hum
lerne!
iehm

'wie
lern

Cavaliere des
Königs

Ehrendamen
der

Pompadour

Vertraute der Marquise von Pompadour
St . Fleur , Intendant des Louvre . . . .
Jerome , Page am Hofe ........

Pretou .......
Dupont ......
Bapttste , Detektive . . .

Zweiter ! P ° lizei - Beamter

Lokales ttttb Provinzielles .
* ( Ihre Durchlauchten die Prinzessin August von

Schwarzburg - Rudolstadt ) nebst Prinzessin - Tochter und den Hof .
damen Frl . v . Riedel und Frl . v . Ho lieb en trafen gestern Vormittag
11 Uhr 21 Minuten auf dem Taunusbahnhof hier ein , woselbst sie von
Herrn Hofmarschall v . I s s c n d o r f empfangen und nach der „ Villa Nassau "

gelettet wurden . Die hohen Herrschaften werden dem Vernehmen nach
ihren hiesigen Aufenthalt auf ca . 3 Wochen auSdehnen .

. „ i- Soldaten , Detectives ,
Gefangene .

________
MH #

* ( Ihre Majestäten der König und die Königin
^

Dir
"

Dänemark ) reisten gestern Vormittag 11 Uhr 40 Min . vom TaiiMn i
Bahnhofe ab , zunächst nach Philippsruhe zum Besuche der Landgrii W
Hessischen Familie und dann von dort nach Gmunden in Ober -Oesten
Ihre Majestäten der König und die Königin von Griechenland begleit lemel
die dänischen Majestäten bis Philippsruhe und kehrten von dort AbMgte

Chevalier de 6au <?, ]
Chevalier de Ftrnau , I
Chevalier de Malons , (
Chevalier d ' Artos , J
Marquise de Boutreux ,
Marquise de Boufleur ,
Marquise de Elvtla ,
Marquise de Renöe ,
Marquise de Maline ,
Marquise d ' Etienne , \
Frau v . Latour , i
Frau v . Marasö , I

frl . Wrada .
?err Epstein ,
frl . Koch .
)- rr Meyerer .
) err Rienow .
>err Janson .
)crr Baum ,
frl . Pallas ,
frl . Schelle ,
frl . Ehrlich ,
frl . Navratka .
frl . Töpfer ,
frl . Michaelis ,
frl . Gießmann ,
frl . Laubstein .
frl . Piesnack .
frl . Ebert ,
frl . Melzer ,
frl . Buffe .
•err Steiner .
>crr Szika .
»err Hambrock ,
icrr Eichenwald .
>err Bendorf .

TageS - Kale « der .
Samstag den 5 . Juli .

Gewerbeschule ;u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen -Zeichenschule .

Beamten - Verein . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Cirrus Corty -Mhoff . Abends 8 Uhr : Große brillante Vorstellung .
Gesellschaft „ Cichenpveig " . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
Miinnergesanz -Nerein . Abends 8 ‘/i Uhr : Gesellige Zusammenkunft auf

dem „ Drei - Königskeller " .
« eflllgei ;ucht - Uerein . Abmds 8 ' /» Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Turn -Kerein . Abends 8 ' / » Uhr : Bücher - Ausgabe und gesellige Zusammenkunft

im Vereinslokale .
Männer - Turnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Bücher - Ausgabe .
Kiiser - Nerein . Abends : Versammlung im Vereinslokale .
Männergesangverein „ Alte Knivn " . Abends : Besprechung im Veretnslokale .
Männer - Wnartett „ Hiiaria " . Abends : Gemüthliche Zusammenkunft .
Turn - Gemeinde ; u Schierstein . Zur Vorfeier der Fahnenweihe : Abends

9 Uhr Fackelzug . Nach demselben : Commers im Gasthaus zum
„ Deutschen Kaiser " .

Im Königlichen Theater zu Wiesbaden .

Samstag , 5 . Juli .
10 . Gesammt - Gastspiel des Personals des Kriedrich -Wilhclnr

städtischen Theaters ; u Berlin
unter persönlicher Leitung des Direktors Herrn Jul . Fritzsche .

Mit neuer Ausstattung .
Zum Erstmmale :

Der Marquis von Rivoli .

Komische Operette in 3 Akten von Rich . Genöe und B . Schier .
Musik von Louis Roth .

In Scene gesetzt von Herrn Director Fritzsche .
Dirigent : Herr Capellmeister Viktorin .

Personen :
Chevalier von Martines , Polizei -Präfect . . Herr Wellhoff .
Adrienne von Detournelles , Vorleserin und

Die Handlung spielt 1775 im Louvre .

Text -Bücher an der Kasse » 50Pf .

Anfang » , Ende » °/i Uhr . ■— ( Erhöhte Preise .)

Sonntag , 6 . Juli : Der Marquis vo « Rivoli .

Auvergne , (
______ . Laverue , i
■rau de St . Cyr , J

hierher zurück . Zür Verabschiedung auf dem Taunus - Bahnhofe hatte « «m
eingefunden : Ihre König !. Hoheiten die Prinzen von Griechenland »

°

Gefolge , Ihre Durchlaucht die Frau Prinzessin Elisabeth von Schaumbi tell .
Lippe nebst Hofdame , der griechische Gesandte am deutschen Hofe fr- di
v - Ranghabe , Herr Polizei - Präsidmt Dr . v . Strauß und Torney tzU .
Herr Cur - Director Hey ' l . ® tr “

* ( Personalien .) Herr Erster Bürgermeister Dr . v . Jbell t
in den nächsten Tagen zu seiner Erholung einen längeren Urlaub an. «Ddi
Der Erste Staatsanwalt Herr Moritz hat gestern nach abgelaufeckinmi
Urlaub seine amtlichen Functionen wieder übernommen .

V ( Schwurgericht . Sitzung vom 4 . Juli . — Das RWders ?
collegium constttuirt sich aus den Herrn Langerichts - Direcwr am Eni auch
Präsident , den Herren beisitzenden Richtern Landgerichtsrath Keim ischlai
Assessor Tims '

. Die Geschäfte der Staatsanwaltschaft ruhen in j «ahn
Händen des Herrn Assessor Niemann . Als Gerichtsschreiber fuugirt öbtthe
Assistent Großmann . Die Geschworenenbank wird gebildet durch Brud
Herren Kirchberger , Kräh , Oeconom Müller , Lauk II ., Miaußei
Friedrich Herz , Jörissen , Weckbacher , Schneider , Kimmlämn
Rentner Schneider , Busch . Geladen sind 8 Zeugen , als Sackchirig
ständige die Herren König !. Kreisphhsikus von Schwalbach Dr . OberPgifor
und Büchsenmacher Kneipp . Die Vertheidiguna des Angeklagten hÄtzwrE
Rechtsanwalt Scholz übernommen . Vorgefühl wird ein seinem 8teuh ®e» i
nach nicht unsymvaihischer , saubergekleideter , junger Mensch , der ßmergat
bursche Johann Kopp von Mappershain , geboren am 15 . Awiichi
1864 zu Fürth in Bayern , evangelischer Confession , noch nicht vorbesMoch
Die Anklage lautet dahin , daß der AngeklagKJohann Kopp aus Mapps aus !
Hain hinreichend verdächtig erscheine , in der vergangenen SylvesternMäus
( 31 . D - cember 1883 auf 1 . Januar 1884 ) zu Kemel den Wilhelpoch
Wahl durch vorsätzliche körperliche Mißhandlung an der GesundWchl
mittelst einer Pistole , als eines gefährlichen WKkzeuges , geschädigt iK&Wr
haben , in Folge dessen der Tod des Verletzten verursacht wurde , Verbreä Diese
gegen die §§ . 223 , 223a und 226 des Strafgesetzbuches . Der Sachvei
des bedauerlichen Vorfalles , den die Streitsucht zwischen der Jugend zd,»»
Dörfer provocirte , ist folgender : In der vergangenen Sylvesternacht zechSch“
eine Anzahl Mappershainer Burschen , nätnli * der Angeschuldigte IM Sira
Kopp , Peter Meyer , Philipp Bremser , Heinrich Ries , Heinrich Klöppeln3 "
David Bremser zusammen in Mappershain . Aus Aulatz des neuen Ich “ “' »
schoß man , wie eS der dortige Gebrauch und Sitte ist , mit Pistols 3a
Unter Anderen hatte der Johann Kopp eine doppelläufige Pistole bei

'

aus der er mehrfach schoß . Die Läufe der Pistole lud er nach abgegebmAf “
Schüsse stets von Neuem mit Pulver und Papierpfropfen . Noch in
nämlichen Nacht nun wollte der Peter Meyer von Mappershain nt ®!lt
Langenschwalbach , woselbst er in Diensten stand , zurückkehren . Skr WMÜ
dorthin fikhgtte. durch das Dorf Kemel . Die ganze Zech - Gesellschaft H ®* J
gleitete den Wer Meyer bis Kemel , wo fie des Morgens gegen 4 1P « f
etwa ankamen . Sie kehrten in der Wirthschaft des Peter Frick ein , IW
noch ungefähr 20 Kemeler junge Burschen und mehrere Männer
Kemel sich befanden . Zwischen der Kemeler und Mappershainer BnrschsZt .
schäft bestand seit einiger Zett eine gewisse Spannung , wett Adolf M *“ cht
aus Kemel angeblich von zwei Mappershainer Burschen überiallen ii m ’
geschlagen worden war . Diese Spannung machte fich alsbald auch in d« ors
Frick

'
jch -u Wirthschaft bemerkbar . Der in dem Wirthszimmer antoefett slar

Adolf Maus setzte den Wilhelm Ries aus Mappershain , in welche « !Z?r«
einen der beiden Thäter vermulhete , wegen der ihm seiner Zett anaebü ®tai)
widerfahrenen Mißhandlung zur Rede . Wilh . Ries stellte entschieden feile81
Thitteischaft in Abrede , worauf es anfing , in der Wirthsstude unruhig i^ ttu
werden . Der Wirth Frick , welcher gerechten Grund hatte , eine Seilerd i8” ”
befürchten , gebot zur Vermeidung derselben Feierabend und fort * ' " “ “
zunächst die Kemeler Burschen auf , fich zu entfernen . Diese rf °
ließen hierauf das Wirthszimmer , blieben aber , wenigstens iiil” c
Theil , auf dem Hausflur und in der Nähe der Wirthschaft (® eI(
der Straße stehen . Einige stellten sich auch in dem Hof
ber Frickhcheu Wirthschaft auf . Die Gesellschaft von Map
welche aus der ganzen Haltung und den Blicken der Kemeler , 1
an Zahl bedeutend überlegen waren , darauf schlietzeu mußie , . .
abgeprügelt zu werden , hielt sich in dem Wirthszimmer , bis der Wir ? “ «
ihr drohte , er werde sie hiyausbringen , wenn fie nicht freiwillig ginge .
gingen hierauf zuerst Heinrich RieS , Wllhelm Ries und Heinrich Kl r*
durch eine Hinterthür , um etwaigen Aufpassern zu entgehen , in den v „ t89*
fort , wobei Heinrich Klöppel im Hofe einen Stockschlag über den K«
erhielt . Als kurz darauf Peter Meyer , Philipp Bremser und der auf F “®
schuldigte Johann Kopp ebenfalls durch die Hinterthür fich : utf 5
wollten , fanden sie dieselbe mit einem Tische verstellt , wehhalb fie H ,

luuicit . Johann R™,„ .
_____ . „ w >•> h » « « Hi-uHiitu Zwischenräume Peter Stoff . 01
und Philipp Bremser . Im Hausgang traf der angeschuldigte JohKsW
Kopp mit dem Wilhelm Wahl ans Kemel zusammen . An der HausOM
stehend , sagte Johann Kopp , gleichsam als Losungswort , zu Wahl : , 3 ff 1
will mit Niemanden Etwas 1" woraus dieser erwiderte : „ ES will auch on” 16”
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eine Ohnmacht überkam . Daß Fliegen sich an die geimpften Stellen setzen
und an dem Lymphsaft saugen , ist nichts Seltenes . In den neueren Schul¬
bauten find zweifelsohne passendere Locale für das Jmpfgeschäft vor¬
handen ; warum verlegt man dasselbe nicht dahin ?

* ( Militär - Verein .) Wie in anderen Städten , so ist auch hier
ein »Militär - Verein " im Entstehen begriffen . Demselben können Alle bei¬
treten , welche in der dentschen Armee und Marine activ oder als Ersatz¬
reserve gedient haben . Der Verein soll den Zweck haben , in Krankheits¬
fällen seine Mitglieder durch eine wöchentliche Beihülfe zu unterstützen , beim
Ableben eines Mitgliedes den Hinterbliebenen eine Sterberente , die sich nach
der Stärk - des Vereins richtet , zu sichern und den Gesang zu Pflegen , um
dadurch die Kameradschaft zu beleben . Heute Abend findet im „ Karlsruher
Hof "

, Kirchgasse 30 ( hinteres Local ) , eine Versammlung in dieser Sache statt .
* ( Aufgeschoben ist nicht aufgehoben .) Hat am 22 . v . MtS .

das Wartthurmfest des „ Verschönerungs - Vereins " des kühlen Wetters

wegen und am 29 . v . MtS . des Bterstadter Sängerfestes und anderer

größerer Veranstaltungen halber nicht stattsinden können , so wird dasselbe
morgen Sonntag den 6 . Juli bei hoffentlich günstigem Wetter um so glanz¬
voller abgehalten werden . Die Tombola zum Besten des Ausbaues des

dortigen Pavillous wird Großartiges bieten . Ueber 500 Gewinne , mitunter

recht nette und werthvolle Sachen , bei 2500 Loosen , so daß auf 5 Loose
ein Gewinn kommt , werden große und kleine Festtheilnchmer zum Spielen
reizen , Volksspiele aller Art und die Concertmusik der rühmlichst bekannten
Capelle des Hess . Füsilier -Regiments No . 80 unter Herrn Musik -Director
Münch ' S Leitung werden Auge und Ohr ergötzen und ein brillantes

Feuerwerk mit bengalischer Beleuchtung das Fest beschließen . Möge die
B -theiligung recht zahlreich werden I

* ( Waldfest . ) Der Gesangverein „ N e u e C o n c o r d i a "
beabsichtigt

nunmehr , sein Waldfest morgen Sonntag den 6 . Juli „ Unter den Eichen "

am Abhange nach der Walkwühlstraße zu abzubalten . Nach,eder Richtung
hin sind die umfassendsten Vorbereitungen getroffen , um das Fest zu einem

recht amüsanten zu gestalten . Kräftiger Männergesang , Concert seitens
einer guten Musik - Capelle , Tanz und Volksspiele mit PreiSvertheilung
für Groß und Klein werden in angenehmer Weise mit einander abwechseln ;
sodann ist zur Befriedigung der leiblichen Bedürfnisse von dem Verein für
ein vorzügliches Glas Bier und kalte Speisen gesorgt worden . Es darf
demnach in sichere Aussicht gestellt werden , daß dieses stets recht fröhliche
Fest auch diefesmal seine Anziehungskraft bewahren wird .

* (Touristisches .) Die anhaltend trockene , warme Witterung wirkt
belebend auf die Touristik ein und Ausflüge in die Umgegend bilden bei
Vielen das fast ausschließliche Vergnügungsprogramm . Bet Ausführung
desselben bildet einen vortrefflichen Wegweiser der schon öfter anerkennend
von uns genannte „Touren -Kalcnder " von Herrn Or . Bode wer , den wir

auch heute wieder recht angelegentlich empfehlen möchten .
* ( Der „ Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club " ) unter¬

nimmt morgen Sonntag den 6 . Juli einen Familten - AuSflug nach dem
AusfichtSthurm nach der hohen Wurzel zur Erinnerung an die vor Jahres¬
frist stattgefundene Vollendung und Einweihung deS ThurmeS . Der Ab¬

marsch erfolgt Nachmittags IV - Uhr Ecke der Schwalbacher - und Emser -

straße . Kalte Speisen und Getränke werden in unmittelbarer Nähe deS
AuSsichtsthurmes zur Verabreichung gelangen . Freunde des Vereins sind
zur Thellnahme an dem Ausflug höflichst eingeladen . Genügende Be -

thetliaung vorausgesetzt , wird der Verein für einige Leiterwagen zur Hin -

und Rückfahrt sorgen . Herr Kaufmann Heinrich Weygandt , Weber -

gaffe 86 , nimmt bis heute Samstag Nachmittaas 5 Uhr Anmeldungen
auf Wagenplätze entgegen . Spätere Anmeldungen können nicht mehr berück¬
sichtigt werden .

* (Wohin sollen wir morgen wandern ?) Wenn man in
früheren Zeiten unter dem „Taunos " speziell die sogenannte Feldberg -

Gruppe verstand — eine Auffasiung , die sonderbarer Weise heutzutage noch
in der Mehrzahl der verschiedenen Reisehandbücher ihren Ausdruck findet —

so ist doch , Dank der nach dieser Richtung hin mit Erfolg gekrönten
B - sttebungen unserer Touristen -Vereine , der übrige Taunus nun endlich
in feine Recht - eingesetzt worden , und Jedermann weiß , wie viele herrliche
und mannigfaltige Partieen gerade unser , d . h . der westlichere Taunus

aufzuweisen hat . Man thetlt deßhalb das Gebirge gemeintglich in den Ober¬
taunus , Untertauuus und das Rheingaugebirge ( auch Main - und Rhein¬
taunus ) ein und betrachtet als Grenzlinien zwischen diesen drei Abstufungen
die Furchen deS Lorsbacher und des Schlangenbader Thales . Mit dieser
Eintheilung können wir uns jedoch nicht begnügen , denn unmittelbar und

offenbar noch zum Taunusgebiete gehörig schließt sich im Norden an den
Rheinaauer Höhenzug jene lange blaue , von hier aus gesehen so malerisch
mit der Hallgarter Zange abschließende Kette , -in wildzerklüftetes , die

Thäler der Wisper und ihrer Nebenflüfle quer übersetzendes Gebirgsland
an . das man zur Unterscheidung schon mit „ Rheingebirge " bezeichnet hat .
in präziserer Ansdrucksweise jedoch den Namen „ WiSpergebirge " führen
sollte . Hier ist weder wie tat Öbertaunus von Stock -, noch wie im Unte » >

und Rheingautaunus von Kammformatiou die Rede , sondern in phan -

tasttscher , gewissermaßen systemloser Weise ragen aus den vielfach ge¬
wundenen , tief eingeschnittenen und den größten Theil deS Jahres gar
nicht passirbaren Thälern die einzeln « tiefbewaldeten „ Köpfe " und

„ Küppel
" heraus , auf ihren unteren Terrassen gar viele malerischen Burgen

tragend , deren einstmalige Herren hier einen gar trefflichen Schlupfwinkel
zu ihren ErpreffungS -Expeditionen fanden . Die ganze Landschaft gruppirt
sich, wie gesagt , um den viel gewundenen Lauf der bekannten , bet Lorch
den alten Vater Rhein erreichenden Wisper . Rüsten wir uns daher
morgen zur - WiSper - Tour . Und da es nun einmal eine alte

wohlbegründete Regel hier zu Lande ist , sich bei Parthieen nie vom

icht MSchuldftage bezüglich der fahrlässigen Körperverletzung . ( Das
te Job - Strafgesetzbuch setzt hierfür eine Gefängnißstrafe bis zu 3 Jahren fest . )
lövvelniLu Folge dieses Urtheils beantragte die König ! . Staatsanwaltschaft
ieu unter Berücksichtigung mildernder Umstände eine Gefängnißstrafe von
t PfiM 3ahr 6 Monaten . Das Urtheil lautete : Der Hausbursche Johann Kopp
le bet r? on Mappershain wird wegen Tödtung aus Fahrlässigkeit zu 6 Monaten
>aeaebe « t8efängniß verurtheilt , wovon 5 Monate als durch die erlittene Unter »

och in i-suchungshast für verbüßt erachtet werden . Zu diesem Urtheile kam der
Sbain w Gerichtshof hauptsächlich unter Berücksichtigung der Jugend des Stage »

m schuldigten , dessen bisheriger Unbescholtenheit , sowie seines guten Betragens ,
llschast er während der heutigen Verhandlung zu Tage gelegt hat , indem er

jen 4 bssichstets sachlich aussprach und Nichts zu bemänteln suchte . — Schluß der
ck »in ■Sitzung kurz vor V- 2 Uhr . ( Heute wird verhandelt werden gegen den

inner
'
oLandmann Johann Philipp Thets auf der „ Aulermühle "

, Amts

Bursche St . Goarshausen , wegen versuchten Todtschlags . Vertheidiger : Herr
iolf Ma ^ tSanwalt Scholz .)
fallen n (Stadtbezirksrath . Sitzung vom 3 . Juli .) Unter dem

uch int Vorsitze des König !, cowm . Amtmanns Herrn Matuschka - Greiffeu -

anwe !« elau waren erschienen die Herren Erster Bürgermeister Dr . jur . v . Jbell ,
velchem :Bürgermeister Coultn , Rentner Schreiner als Stellvertreter des

ana -bkStadtoorstehers Herrn Beckel , Rentner Schweißguth als Stellvertreter
jeden sk deS verstorbenen Rentners Herrn Käsebier , Rentner Schmidt als Stell -

tittuöta iVertreter des Rentners Herrn I . Kimmel . Genehmigt wurde der Verkauf
leiierei i^ er 73,75 Quadratmeter großen Böschungsfläche hinter der Stiftstraße
, forlmWtenä der Smdtgemeinde an die Eheleute Maurermeister Hrch . Eckerlin

■ 1 " dem Preise von 147 Mk . 50 Pf . ; desgleichen der Verkauf einer
Quadratmeter großen Böschungsfläche an der Bierstadterstraße an die

'deute Rentner Julius v . Knoop zu 64 Mk . — Der Verttag , betr .
>fe finit Ausgleichung der bisher bestandenen Differenzen bezüglich des Eigen -

Lve - zdil ' dumsanspruchs an dem Kochbrunnen zu Wiesbaden zwischen der Stadt -

die MNmeinde und den betheiligten BadhauSbesitzern , erhielt ebenfalls die Ge -

e achMchmtgung des Stadtbezirksraths . — Die Gesuche 1) des Adam Dienst -

>er Mu dach , 2 ) des Anton Birck , sowie 3 ) des W . Sprenger umErtheiluug
ainae « «w ConcesUon zum unbeschränkten Schankwirchschafisb - tri -bc in den Häusern
h Mmstirchgasf - 20 , bezw . Maiktstraße 13 , bezw . Aarstraße 2 wurden genehmigt ;
i den Kdie Gesuche der Frau Theodor Spranger Wittwe , sowie deS
den K« ? " don Jörg zum Betriebe der Gastwirtschaft in den Häufern Taunus -

d - r m» 34 bezw . Rheinstraß - 7 . letzteres vorbehaltlich der Genehmigung
« r König ! . Polizei - Direction . — In der geheimen Sitzung kamen noch

b
'
fi -

'
p Arm -ng - suche zur Verhandlung .

inn Sot ,
* ( Vielfach geklagt ) wird über die Unzulänglichkeit des Locals

~ — Markt - Mittelschule , welches für die Ausführung der öffent -

i g i uliöbcUnalld Etwa » , Du mußt aber gerade so gut hinaus wie auch wir !"

u Ta »Mn der öaustbür führt eine Treppe in 5 - 6 Stufen auf die Straße ;
A ?se Tr -pp - ging der Angeschuldigte rückwärts hinab . Dicht hinter ihm
9: 5

ninten Wahl und Adolf Maus . Auf oder an der unteren Treppenstufe
lettl bannte der Angeschuldigte , während die auf der Straße aufgestellten

begleit enteler Burschen in drohender Haltung auf ihn znkamen und ihn um¬

ort Ab- tagten , die Hähne der beiden Pistolenläufe , worauf Wilhelm Wahl
' dem Johann Kopp noch die Worte zurtef : „ Die Pistole weg ! hier

,
- tjrh nicht geschossen

" . Wahl stand dabei etwa anderthalb bis zwei Schritte
nland » Löt von Kopp , der die Ptstolenläufe aus die Brust des Wahl gerichtet
chaumbwielt Unmittelbar nach den Worten des Wahl schoß der Angeklagte los

Hofe gü- bi« Leidenschaft hatte über den Verstand gesiegt . Mit den Worten :

n, „ ,h , bin geschossen l“ taumelte Wahl ein paar Schritte weit über die
orney uni ) 6ra ^ bann kraftDS zusammen . Der Schuß war dem Wahl

arch das Camisol , Weste und Hemd in die linke Brusts - it - und den linken

genflügel gebrungen und hatte ihn so schwer verletzt , daß der Getroffene
aub an. «06 am nämlichen Morgen zwischen 8 und 9 Uhr sein Leben aushauchte ,
gelau

"
mittelbar nach dem Schüsse eilte der Angeklagte fort , wurde aber von

chiedenen K - meler Burschen verfolgt und zuerst an der Einfahrt neben

a8 Frick
' sch-n Wirthschaft , später noch einmal an der Kirche niedergeschlagen ;

m Eui
'
öuch Peter Meyer erhielt , als er an der Einfahrt vorbeikam , einen Stock -

feim « schlag, so daß er taumelte . Diese Hauptmom - nt - ergab die Beweisauf -
■n in i nähme . Die heute als Zeugen vernommenen , bei dem erzählten Vorfälle
maitt ö betheiligten Kemeler Burschen , insbesondere der Adolf Maus und dessen

durch -Brnder , die eigentlich allein den Strett und das Unglück , das allerdings
II Mi außerhalb ihrer Berechnung lag , herausbeschworen hatten , schwiegen sich
Kimwilimmtlich über den Tumult und den von ihnen arrangirten Ueberfall ge -

i Sa » hörig aiS , trotzdem sie mehrfach von dem Herrn Vorsitzenden ernstlich auf »

) b er st- gefordert wurden , „ di - Wahrheit zu sagen und nicht einen Meineid auf
n bat Gewissen zu nehmen , der auch nicht an ' s Licht gebracht , doch auf ihrem
t AeußaGewissen Brenne bis zu ihrem Todtenbett "

. — Sie schwiegen ! Wetter
der ßo ergab die Verhandlung , daß sogar der frühere Polizeidiener und Nacht -

i 15 ^ Wächter von Kemel , die natürlich auf Seite ihrer Landsleute standen , diese
vordem »och aufreizten zu dem Streite . Hat doch der frühere Polizetdiener zu den
; Mavb - auf der Straße aufgestellteu Kemeler Burschen , die ihre Opfer erwarteten ,
Ivest -rüigeäußert : „ Nun jetzt habt Ihr sie einmal , jetzt werdet Ihr sie Euch
Wilbiloo <h nicht entgehen lassen !" — Um 11 Uhr wurde die Beweisaufnahme
G -sundd - eschlossen. Die Plaidoyers begannen , nachdem die den Herern Ge -

fchädiaiischvoreuen vorzulegenden Fragen in ihrer Fassung festgestellt waren .
Verbr Dieselben lauteten außer auf vorsätzliche auf fahrlässige Körperverletzung ,

ottte auf mildernde Umstände . Um 12 Uhr 20 Minuten zogen sich die
n Geschworenen zur Berathnng zurück . Das Verbiet bejahte die

:er sm » der hiesigen Markt - Mtttelschule . welches für die Ausführung der öffent -
, c\ tM uiben Impfung bestimmt ist . Namentlich in Folge der jetzigen heißen
HauMMe -Szeit ist die Lust bei der starken Frequenz des Zimmers oftmals ;
M . I M unerträglich und es darauf auch wohl zurückzuführen , wenn neulich

auch B " tta zur Impfung erschienenen Gymnasiasten im Mer von 13 — 14 Jahren -
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sachverständige Gutachten über W - rth und Beschaffenheit der betreff «
Güter einzuziehen . Die Eröffaung der Colonte soll so viel als thut
beschleunigt werden .

Druck und Verlag der L . Schellenberg '
ichen Hof -Buchdrucker ei tu Wiesbaden . — Kür die Lerausaabe verantwortlich : Louis Kch - ii - nk » » i »

( Die heutige Stummer enthält rro « eite « . ) An

Jtt üblii
" WieSb

---------------- Die $i
Vermischtes . go

— ( Selbstmord mittelst Kanone .) Aus München . 30 liatn iüdl
wird berichtet : Gestern hat sich in der MaximilianSkas - rn - der linÄL h

°
nJacob vom 1 . Ftid - Arttllerie -Regiment mit einer Kanone erschossen . Li . . »
"

" ' ■ "
> zurückaekebrten acht JBattaW ■

Aus dem Reiche . der deS
* ( Die neuen Uniformblousen ) , von denen ursprünglicht ^ rsoner

lautete , daß dieselben als Ausrüstungsbestände für den Landsturm HM Bet
legt werden sollten , werden , ob versuchsweise , bleibt nicht zu Beftimwr Bür
bet den dtesrahrrgen Landwehrübungen ein - mehrfache Probeverwendl mi ^ l,
finden . Speziell wurde dies aus Danzig von der dortigen Laudwebrübi XtilC8D
berichtet . Jenes frühere Gerücht erhält stch übrigens noch immer b
hat sich in dem dteSlährigen Militäretat noch kein auf eine umfass «
Anfertigung derartiger Blousen bezüglicher Ausgabeposten befunden . J

. .
* ( X . Mtttelrh - inisch - s Musikfest .) Aus Mainz , 3 . « « r6e ]schreibt man uns : . Selten hat wohl ein Fest in solchem Maste ! er9e

Interesse sämmtlicher Kreise der Bevölkerung wachgerufen , wie darMgerrc« 7 . .„ s. o « .. « i - s™ - ..... <•— i - " • - ■ - ■ - fi

* ( Zur kaiserlichen Tafel in Ems ) waren am Donnerstag
geladen der Grotzherzog und die Grobherzogin von Mecklen¬
burg - Schwerin , sowie der Fürst und die Fürstin zu Wied .* ( Sch ter st ein .) Zu der am 6 . und 7 . Juli stattfindenden Fahnen¬
weihe der hiesigen Turngemeinde haben bereits 35 Turnvereine ihre Be -
theiligung anaemeldet . Für das damit verbundene Preisturnen , an welchem
stch der festgebende Verein nicht betheiligt , sind bis jetzt 150 Preisturner ,
darunter die bewährtesten des Mittelrheinkreiscs , eingeschrieben . Die Arbeiten
zur Herstellung des schön gelegenen Festplatzes sind schon feit Anfang dieser
Woche in vollem Gange . Nach allen bereits getroffenen Vorkehrungen ist
em herrliches Fest zu erwarten .

-
* ( $ acant .) Die Lehrerstelle zu Fischbach , Amts Königstein , mit

einem decretlicheu Gehalte von 900 Mk . soll bis zum 1 . October l . I .
anderweitig besetzt werden . Anmeldungen für dieselbe sind bis zum
1. August l . I . zu machen .

* ( General v . Totleb en + .) Wie aus Bad Soden gemeldet
wird , ist der seit längerer Zett mit seiner Familie daselbst zur Cur sich
aufhaltende russische General Graf E . von Totleben am Dienstag ge¬
storben . Derselbe war seit längerer Zeit sehr leidend .* ( Für die Arbeiter - Colo nie ) für das Großherzogthum Heffen
und den Regierungsbezirk Wiesbaden find bis jetzt folgende Summen ein¬
gegangen : in Frankfurt 50,414 Mk . 45 Pf . ( darunter von Einwohnern
Nt - derrads 233 Mk . 20 Pf .) , in Darmstadt 2860 Mk , in den Land¬
gemeinden des Kreises Darmstadt 10,847 Mk ., in Wiesbaden ca . 3800 Mk
in Offenbach ca . 6000 Mk . ; von den übrigen Städten und Kreisen fehlen
noch die Berichte . Zum Ankauf eines geeigneten Gutes sind fünf Grund¬
stücke zur Auswahl im Werthe von 70,000 bis 300,000 Mk . vorhanden .
Man ist damit beschäftigt , detaillirte Kostenanschläge über alle vorzu -

Rheinstrom ab -, sondern stets demselben zuzuwenden , so nehmen wir
Lorch , das herrliche Lorch mit seinem trauten gastlichen „ Schwan " nicht
zum Ausgangs -, sondern zum Endpunkte unserer Tour . Wir benutzen am
B - stm - sofern nicht die gesammte Parthie auf „ Schusters Rappen " aus -
aeführt werden soll — die Bahn bis Hattenheim , von wo gar bald
( / < Stunden ) die ehemalige Abtei Eb - rbach erreicht ist . Nach eingenommener
kurzer Stärkung in der trefflichen Wtrthschaft daselbst beginnt nun durchdas saftige Kisselbornthal über den Geisgarten und die beiden Kiffelmühlen
der Aufstieg rechts nach der Kammhöhe des Gebirges , welche wir dicht
neben dem Erbacher Kopf in 566 Meter Meereshöhe erreichen ( vorher auf
halber Hohe am sogen . Rotbkreuz vertrauen wir uns dem von Erbach
kommenden Wege links an ) . Sanft fällt nun der Weg nach Norden ab —
am - Bosenhahn " ( fälschlich wohl auch „ Bossenhain " oder gar „ Böser Hahn "
genannt ) beim Waldanstritt befinden wir uns immer noch 480 Meter über
dem Meere . Nun öffnet sich vor uns der Blick in der Ferne auf luftiger
Höhe das Dorf Dickfchied , rechts schimmern die Schieferdächer von Hausen ,lmks rückwärts der Mapper Hof aus dem Walde heraus , und auf der
Wasserscheide zwischen dem Glad - und Ernstbach weiter marschirend (rechts
inder Tiefe Niedergladbach ) erreichen wir nach zwei starken Stunden das
Erbacher Forsthaus , woselbst wir uns auf den Weg nach Gerolstein bringen
lasten . Dieser vertieft sich zunächst in die Waldungen und fällt dann sehr
steil au mehreren höchst interessanten Schieferbrüchen vorbei , die malerischen
Ruinen der „ Schwarzburg " streifend nach dem von der Wisper benetzten
einsam gelegenen Dörfchen Gerolstein ( eine Stunde ) hinab , - dem
Kulminationspunkt landschaftlicher Schönheit des gesammten Wtsperthales ,
besten ganzer Länge bis Lorch ( noch 16 Kilometer ) wir folgen . In der
bekannten „ Laukenmühle " an der Lanxburg gönnen wir uns bei gut be¬
setzter Tafel eine wohlverdiente Ruhe und wandern dann auf der Straße
an der . Cammerberger Mühle "

, über welcher in wilder Einsamkeit die
Cammerburg und der Burgfrieden von Schloß Rheinberg thronen , nach dem
vielgepriesenen Lorch , uns hier den Fitttgen des „ Schwans " sorgenlos
anvertauend . Die ganze von uns durchwanderte Strecke von Hattenheim
ab bis hierher nahm 7 ' / . - 7 -/ - Stunden in Anspruch - immerhin ein
recht ansehnlicher , aber wie gesagt , höchst lohnender Marsch , wobei der
Umstand , daß auf der ganzen Strecke von Eberbach bis Lorch blos in der
Laukenmühle ( 3 ’/ < Stunden von Eberbach und 23/ « Stunden von Lorch )
Unterkommen zu finden ist , behufs eventueller Proviantmitnahme ( am
Besten am Erbacher Forsthaus zu verzehren ) , eine besondere Berücksichtigung
verdient . Fußgänger von Wiesbaden aus schlagen die Richtung über
Schlangenbad und Hausen ein und gewinnen von hier über Ober - und
Niedergladbach durch das Gladbachthal V< Stunde oberhalb von Gerol -
steiu die Sohle des Wisperthales . Marschzeit von Wiesbaden bis Hausen 4 ,bis Gerolstein starke 6 Stunden , zusammen bis Lorch ca . 9 Stunden

o
* G ° ^ tzwechsel .) Herr Rentner Aug . Merte hat sein Haus

Oram - Mtzoße 14 für 57,500 Mk . an Herrn Jacob Liebmann verkauft .— Die Villa des Herrn Baron de Dop ff , Martinstraße 4 , ist durch
Kauf in das Eigenthum des Herrn Freiherr » Löw zu Steinfurth
übergegangen .

* ( Ein angenehm kühler Aufenthalt ) bei der augenblicklich
herrschenden tropischen Hitze ist der an der Sonnenbergerstraße belegen -
Gratweilstche Bierkeller , in dem Herr Heinrich Berges , der rührige
Restaurateur der „ Dietenmühle "

, alljährlich während der Sommermonate
einen trefflichen Labetrunk verabreicht . Wer denselben noch besuchte , rühmte
das prächtige Gebräu , die schmackhaften kalten Speisen und — last not
least - die sehr aufmerksame Bedienung durch die schmucke Kellnerin ,
welche in diesen mit drastischen Wandgemälden ä la Berliner Rathskeller
geschmückten Gambrinusräumeu die Honneurs macht .

eben erst von den Schießübungen im Lechfeld uu #1 „
waren Vormittags damit beschäftigt , die Geschütze zu putzen , als vlöi ^ >
inmitten der Mannschaft ein Kanonenschuß erdröhnte und zehn C bei l
^ - " - losgelösten Geschütze - in brennender Rumpf niederflog,Ä7mal A46 Schritte entfernt ein furchtbar verstümmelter Kopf rollte . Es
die Reste des Unteroffiziers Jacob , der ein Geschütz mit zwei Mavö ? ^ ?^ "
Patronen und mit Kugeln aus einer Kartätschgranate , Eisenstücke rc. aelat Witsb
hatte , ohne daß dies von dem jvurhabendcn Offizier bemerkt worden
lehnte sich mit der Brust vor die Oeffuung des Rohres , so daß der
ibn mitten in der Brust entzwei riß und der Rumpf nur noch eine t Mr t
förmig - , brennende und blutige Masse bildete . "

— (Bon der Cholera .) Von Paris aus wird gemeldet , LT Ä
Cholera sei in Toulon im Abnehmen , auf dem Lande dagegen , wohin l !" Rel
Touloner Bevölkerung geflüchtet im Zuuehmen begriffen . In Mars - lMe 1
U- gen die Verhältnisse besser . Auch in Parts sei eine Person an « erben
Cholera nostrae erkrankt ; dieselbe befinde sich jedoch bereits auf bem Äüfa » *
der Genesung .

• « chiffS - Srachrichten . Di - Dampfer „ Noordland " von AntweM hT/
„ Donau " von Bremen am 8 Juli in New - Bork und „ Hohenzollch .von Bremen am 3 . Juli in Baltimore angekommen

v ’ " fl. 10 ,

6 „ 7 . und 8 . Juli in der neu erbauten Stadthalle dahier stattfin !
X . Mittelrheinische Musikfest . Die fast täglich stattfindenden SoLnwui
Proben , an denen sich in den letzten Tagen bereits Frau Kammer,änKj,Will aus Wien unter dem rauschenden Beifall der Zuhörer bdbtSr,, - -
liebe « eine derartige Abrundung und Präcifion der Massenchöre erleJW ■■
daß ein bedeutender künstlerischer Erfolg dem Feste schon heute vorElschied
gesagt werden kann , lieber die einzelnen Nummern des Programms der
bereits eingehend referirt worden ; auf die Hauptbestandtheile beM .
( - Messias " von Händel , „ Triumphlied " von Brahms . Coriolan ' is Bür ,
Lux , XXIII . Psalm von Schubert ) , sowie das am Dienstag ftattfhtbM6 m
Solisten - Concert ( Solisten : Frau Maria Will aus Wien , » Mi
Hermine Spies aus Wiesbaden , Herr Emil Götze aus Köln M. ftrebet
Joseph Staudigl aus Karlsruhe , Frau Johanna Ren ^ - rlöund Herr August Ruff , Beide aus Mainz ) soll W
SWe nochmals hingewiesen werden . Am Samstag treffen die G -iMesen i
vereine von Bingen , Gießen , Offenbach , Wiesbaden ill dem
Worms Wer ein und wird am Nachmittage die erste Genmd die
probe unter Mitwirkung von ca . 1100 Sängern und Sängerinnen und eSufuJ™
Orchester von 150 Mann stattfinden . Was die Vergnügungen anbdti8rberUt
bezüglich deren Mainz seinen alten Ruf wahren wird , so werden die M e,ne '

am Samstag Abmd mit einem großartigen Abendfest in der Anlage eröfiils sei t
Ganz Mainz rüstet sich zum freudigen Empfang der Gäste , denen «emeind
Sicherhtit - in in ieder Hinsicht gelungeucs Fest in Aussicht gestellt toetU „ ,kann . Es sei noch darauf hingewtesen , daß der Kartenverkauf ein atf °

,
"

ordentlich reger ist , und es sich empfiehlt , sich bald mit solchen zu versehM e8
------------------- i allen !

( An die Iteser . ) In der letzten Zeit wurden an dieser G
Zeugnisse verschiedener Personen über die vortrefflichen Eigenschaften i « nm
Apotheker R . Brandt S Schwetzerptllen veröffentlicht , zu deren Erg

'
es vothwendig erscheint , den verehelichen Lesern mftzuthetlen , daß die .
veroff -ntlichtell Anerkennungen und Dankesfchreiben nur - in geringer ®r* 1A
theil Derienigen sind , welche der Verfertiger der Pillen ( Apotheker R BrE D
in Zurich ) besitzt , daher auch bei jeder Veröffentlichung ein neuer -
vor uns tritt . Erhältlich a Schachtel 1 Mk . in den Apotheken Man
Acht , die ächten Apotheker R . Brandt ' s Schweizerpillen zu erhalten .

Mein !
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; lich liersonen besondere Bedenken nicht vorliegen , genügt , wenn
n Ml Betreffende seinen Wunsch schriftlich oder mündlich auf
ftintet Bürgermeisterei zu erkennen gibt .

Wiesbaden , 16 . Juni 1884 . Der Erste Bürgermeister .

ir üblichen Bureaustunden zur Einsicht offen liegen .
Wiesbaden , 3 . Juli 1884 . Der Director des Wasserwerks .

____ Winter .

Geschäfts - Berlegnng .

8om L Juli ab befindet sich unser Geschäftsloeal

Die Anlieferung und Aufstellung einer ca . 100 Meter langen
» d 90 Zentimeter hohen schmiedeeisernen Einfriedigung für
-en südlichen Theil des Louisenplatzes fall im Submissionswege

Ergeben werden . Die Situationszeichnung ist bei mir aus -

gelegt . Offerten nebst Musterzeichnungen werden bis zum
. d . Mts . Vormittags 11 Uhr erbeten . Der Preis

per laufenden Meter Einfriedigung fertig aufgestellt einschl .
. jjtal . Anstrich zu stellen . Für die Arbeit wird zweijährige

ih3QMI,tie verlangt . * Der Stadtingenieur .
2 Wiesbaden , 2 . Juli 1884 .

_______________ Richter .

. Br « ÜL Möbel -Magazin verein , Gewerbetreibender ,

ran «
^ " ne Wohnung befindet sich vom 1 . Juli an

Hellmnndftratze 21 a

reff « • * *■ =* ”

* Bekanntmachung .

Durch die Beschlüsse der Gemeinderaths vom 24 . Decemder i

Js , und des Bürgerausschusses vom 9 . Januar l . IS . ist ।
Erhebung einer Gebühr für den Antritt des angeborenen

x g Bekanntmachung .
eine l Für die Waffergewinnungs - Arbeiten im „ Altenweiher "

;inb erforderlich : 36,000 Backsteine in Normalformat , 40,000
Keilsteine , 20,000 spitze Keilsteine . Die Lieferung dieser

rs - Mine soll im Wege der öffentlichen Submission vergeben
an » erden . Hierauf bezügliche Offerten sind verschlosfen und mit

im ^ " »sprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 10 . Juli
Mittags 13 Uhr unter Beifügung von Mustersteinen

uS &cr Verwaltung des Wasserwerks Marktplatz 5 , Zimmer
' 10 , einzureichen , woselbst auch die Bedingungen während

^rgerrechtS beseitigt , und der Betrag des Bürgeraufnahme -

»findAdeS für Zugezogene auf 5 Mark ermäßigt worden . Letztere
EoWsetzung ist durch den Stadtbezirksrath genehmigt worden .

Die städtische Verwaltung ist bei der Fassung der betreffenden
lüffe von der Absicht geleitet worden , die vielfach gerügte

tziedenheit in der Behandlung der Zugezogenen einer -

.... b der Einheimischen andererseits hinsichtlich der Erwerbung
Bürgerrechts , soweit dies nach dem bestehenden Gemeinde -

tL & e möglich ist , zu beseitigen .

Fra
"

Gleichzeitig hat die städtische Verwaltung gehofft , dieses
an , Wreben dadurch anerkannt zu sehen , daß die hiesige Ein -
^ "Äohnerschaft in weiteren Kreisen , als dies bisher der Fall
"
Gewesen ist , durch Erwerbung des Bürgerrechtes ihre Theiinahme

en m dem Wohlergehen unserer aufblühenden Stadt bekunden
© etttmtb die Bereitwilligkeit , ihre Kräfte und Fähigkeiten für die

^ Kderung des Gemeindewesens einzusetzen , bethätigen würde ,

die A « einer vielfach verbreiteten irrigen Meinung entgegenzutreten ,
eröftl $ sei die Erwerbung des Bürgerrechts nach dem Nassauischen

men tzmeindegesetze an besonders umständliche und unzusagende
‘ formen geknüpft , erlaube ich mit ergebe ast darauf hinzuweisen ,

es zur Erwerbung deS Bürgerrechts in der Regel , d . h .
t allen Fällen , in welchen hinsichtlich dec Vermögensverhältnisse
der des Leumundes der um die Bürgeraufnahme nachsuchenden

Feuerwehr - Jnspectwu .
Die Jaspection der Feuerwehr findet nach der BezirkS -

Eintheilung an rachverzetchneten Tagen statt und wollen die
Feuerwehrleute ihre Geschäfts - Eintheilung derart treffen , daß
sie unbedingt der Inspektion beiwohnen können .

Begründete Entschuldigungen sind vor der Jnspectio «
schriftlich dem Führer einzureichen .

Wer ohne genügende Entschuldigung fehlt , wird nach
§ . 30 der Feuerwehr , und Lösch - Ordnung bestraft .

Der III . Bezirk Montag den 7 . Juli im Accishof .

n IV . „ ff ' ff 14 . Juli .
Wiesbaden , bett 25 . Juni 1884 . Der Brand - Dirccior .

______ _____________________________ Scheurer .
_____

Feuerwehr .
Die Mannschaften des III . Bezirks wollen sich zur In -

spection Montag den 7 . Juli Nachmittags 41 /» Uhr an
dm Remise « in Uniform « ud Ausrüstung einfinden .
Es sind dies die Abtheilungen : 1 ) Leiter - Mannschaft der Führers
H . Trirnborn , 2 ) Feuerhahnen - Abtheilung des Führers
E . Rumpf , 3 ) Spritzen - Mannschaft der Führers W . TremuS ,
4 ) Handspritzen - Mannschaft des Führers I . Preißig , ferner
die Rettungsmannschaft des Führers L . Stahl .

Wiesbaden , den 3 . Juli 1884 . Der Brand - Director .
Scheurer .

Der Circus ist mit vorzüglicher Beutilatiou

eingerichtet .

Circus Corty - Althoff , Wiesbaden , an der

Rheinstraße . — Hente Samstag den 3 . Juli
Abends 8 Uhr : Grosse Gala - Vorstellung .

Zum ersten Male , ganz neu einstudirt : Aschenbrödel
oder der gläserne Pantoffel , großes Zaubermärchen mit
Ballet , ausgeführt von einer großen Anzahl Kinder im
Alter von 5 — 7 Jahren in ganz neu dazu angefertigten ,
hocheleganten Roccocco - Costümen . Die Ausstattung und

Jnscenirung dieses so beliebten Märchens durch Frau
Directorin Althoff ist eine vollständig neue und machen
wir besonders hierauf aufmerksam . — Vorher Austreien
der beliebtesten Specialitäten , sowie Vorführen und Reiten

bestdrcssirter Freiheits - und Schulpferde . — Morgen
Sonntag den 6 . Juli : Zwei grosse Parade -

Vorstellungen , Nachmittags 4 Uhr und Aberds
7 ' /- Uhr . Alles Uebrige durch Zettel und spezielle Pro¬

gramme . HochachtungSvollst
334 Corty - Althoff , Directoren .

AorrttffMhor werden reparirt , gewendet und gewaschen u .
Vkrmuclvcr big , Berechn , kl . Weberaasse 5 . 1 St . 1783

Frau Fischbach
, No ^ 44 ^ » ^ t . ^ ^ empfiehtt

sich im Anfertigen aller Arten Wäsche , besonders in

Herrenhemden , zu den billigsten Preise « .

Eine gute Elegie Zither , foroie eine tietne Zither für
Anlänger billig abzvgeben Mainzerstraße 42 . 1548

Zwei Erkerlampen äuh?lm |
'tia6eU240eifffi

« tn wenig gebrauchter Transporttrherd mit kupfernem
Wasserschiff rc . mittlerer Größe zu verkaufen Wellritzstraste 33 ,
1 . Etage rechts . 1805

Rene Kartoffeln empfietur zum Tagespreise
2094

_____________ Aug . Hornberger , Moritzstraße 7 .

Alte Kartoffel » billig zu oerk . SchwaibacherMaA 5l . 2189

Ein junger , guter Jagdhund wird btutg abgegeben
Bieblicherstraße 11 . 1695
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-
Eine distinguirte Dame ( Wittwe ) in Genf , welche drei

Sprachen geläufig spricht , überhaupt die Gewohnheit des
Unterrichtens hat , wünscht unter portheilhaften Bedingungen
einige Penfionäre bei sich aufzunehmen . Auskunft ertheilt
eine hiesige Dame . Räh . Exped . 2198

Das Begießen von Gräber « und Grnste » auf dem alten
und neuen Friedhöfe wird übernommen und pünktlich besorgt .
Näheres Castellstraße 8 , 1 St . h . 2195

eines Neubaues in Accord zu ver -

geben . Näheres Expedition . 1989

F

Later « , Griechisch nud Franzöfisch für Schüler beider

Gymnasien bis Obersecuuda einbegriffen , mit besonderer Be¬

rücksichtigung der in de « Schirlextemporalien anznwen -
de « de « Regel « , von einem Philologen . Mittlere Preise .
Näheres in der Expedition d . Bl . 11163

Ein junges Mädchen , geprüfte Lehrerin , wünscht Privat -

stuode « zu ertheilen . Mäßige Preise . Nah . Exped . 9044

Triff ? in alle « Elementarfächern gründlich
Vllliy4jU,lr von einem Lehrer . Näh . in der Exped .
Dame diplomee ä Paris cherche ä donner le $ons de

frangais Moritzstrasse 6 au ! " • 1291

Gründlichen Flöten - Unterricht ertheilt A . Richter ,
Mitglied der städtischen Cur - Capelle , Weilstraße 8 . 49

Fr . Nolte , Karlstraße 44 , 1 St . h . , ertheilt Unterricht
im Porzellan - Male « in und außer dem Hause . 14018

ohr ; 6if '. ( ? 11,CtXplK % C u A

Billa - Berlmf . Villa zu vcimiethcn .

e C . H . Schmittns , Bahnhofstraße 8 . 15734 e

Em Landhaus ( Sonneaberßerstraße ) , frei gelegen , mit
9 Zimmern , 2 Balkons und schönem Garten zu 24,000 Mk .

gegen Anzahlung von 8000 Mk . zu verkaufen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 16280

Hans in guter Lage und bestem Zustande , mit

Garte « , ist wegen Wegzug für 27,000 Mk .
■iS * * u zu » et ! . ; renttrt Wohnung und alle Abg .

frei . Näh . Röderstraße 41,1 St ., an der Taunusstraße . 2152

Ein Geschäftshaus mit Läden , in bester Geschäftslage , zu
verkaufen . Näh . Exped . 1036

Billen und Landhäuser mit Gärten zu verschiedenen Preisen
zu verk . d . Th . Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 1921

Herrschastshaus , sehr rentabel , in feinster Lage , preiSwerth
zu verkaufen . Näh . Exped . 1037

GelegeuheitSkauf , HauS mit Garten . 1913

C . H . Schmittns , Bahnhofstr . 8 , vis - ä - vis Hotel Weins .

Billa mit großem , schattigen Garte « , 48,000 Mk . ,
mäßige Anzahlung . Rest « 4V/o . Off . Exp . 2105

Villa in gesunder , feiner Lage , mit schönem , großem
V Illa Garten zu verkaufen . Näh . Exped . 1038

Mehrere rentable Geschäfts - und Wohnhäuser günstig zu
verkaufen durch Th . Linder , Faulbrunnenstr . 10 . 1922

(
Herrschaftliches Wohnhaus , in der AdolphSallee I

belegen , ca . 6 °/o rentirend , zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2182 |

Hotel garni - Berkanf , 20,000 Mark Auzahluug .

Haus mit Wirthschaft , Garten , Kegelbahn , 36,000 Mk .

C . H . Schmittns , Bahnhofstraße 8 , I . 2102
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Zehn Minuten von Biebrich ,
der Chaussee nach Schierstein , ist eine kleine Billa , <

haltend 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , TrockenspeG
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den Rhein stoßend , doch ganz befreit von Hochwasser , s,
preiswürdig zu verkaufen . MH . Schwalbacherstraße
hier und Marktstrsße 6 in Biebrich . 7

"

Rentables Geschäft zu kaufen gesucht . Gef . Offerten ,
Preisangabe erbittet man unter A . A . 100 an

Klei
Mi

6mfi
Fau

nm
1 .

Billa wegen baldigstem Wegzug , wen « Baarzahl »

erfolgt , sehr billiger Kaufpreis . Off . Exp . 1
Das Hans Metzgergaffe 16 , welches sich zu jedem ;

schäftsbetriebe eignet , ist zu verkaufen . Näh . daselbst . 4

tof

Tai

18,000 Mark ä 41/ * °/o auf prima Hypotheke hier aur
leiben Näheres Expedition . 21

Mnylr werden sofort zu guter I . Hypotheke j
VV W 1' 1 di R sucht . Offerten unter A . 1 an Haas «

Stein & Vogler , Langgasse 31 , abzugeben . 211
Auf erste prima Hypotheke ist ein bedeutendes Capital t

kleinere , vorz . Objecte , auch getheilt , ä 4 ’/4 °/o halbjährl ,
zahlbar , auszuleihen . Offerten unter Z . A . 300 frae
postlagernd baldigst erbeten . 21:

Größere und kleinere Capitalie « auf 1 . Hypotheke gef«
durch Th . Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 19!

15,000 Mark auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . h

18,000 Mark aus gute , zweite Hypotheke ( 8/s) zu 41/ « X
4aU gesucht . Näh . Exped . 14

100,000 Mk . , auch getd . , auf 1 . Hypoth . auSzul . N . E . 10
22 - , 24 - und 30,000 Mk . auf gute Hypotheken autz

leihen durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 1441
10 — 12,000 Mark sind zum 1 . October c . auf 1 . Hypoth

auszuleihen . Näheres Expedition . 22!
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Gesuche

Eine junge , anständige Frau mit einem 4 Jahre all «

Mädchen sucht zum 1 . August in Biebrich am Rhein eil

kleine Wohnung von 1 — 2 Zimmern nebst Küche . Nähe «

in der Expedition d . Bl . 182

Zwei Leute mit einem erwachsenen Mädchen (pünktlich
Miethzahler ) suchen auf 1 . October oder auch früher eit

kleine , freundliche Wohnung . Näheres Expedition . 221!

Für einen wohlerzogenen , jungen Mann von 13 Jahm
welcher eine höhere Lehranstalt besucht , sucht man per Mit

September Unterkommen — Kost und Wohnung — in eint

gut katholischen Familie Wiesbadens . Gef . Offerten nebi

Preisangabe sub B . H . 215 an die Exp . d . Bl . erbeten . 224

Angebote :

fllhrtlHhÄttHoo fi ist abreisehalber eine Wohnung m
0 5 Zimmern nut allem Zubehör in

3 . Stock auf gleich oder 1 . October zu vermiethen . Preil
950 Mark . 164

Albrechtstraße 19 ( Ecke der Adolphsallee ) ist eine elegant
Bel - Etage , bestehend aus 8 Zimmern nebst großem Salo »

Veranda und Zubehör , auf Oct . zu Berat . Näh . Part . 2131

Albrechtstraße 35 , 2 . Stock , 4 Zimmer , Küche rc . soso«

zu vermiethen . 18 $

Bleichstraße 2 , 2 Treppen hoch , ist ein schön möblirb

Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen . 1731

Grosse Burgstrasse *79I . -

schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 8481

Große Brtrgstratze 14
schön möblirte Zimmer mit oder ohne Pension . 978
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No . 155 Expedition : Langgasse No . 27 , Veite II

Große Burgstratze 16
zwei anstoßende « ,

Zimmern und eveut . mit Wohnung im Hinter¬
haus per 1 . October c . zu Vermietheu . 1742

Kleine Burg st raße 5 , 4 Tr . , ein schön rröbl . Zimmer per

Monat 10 Mk . an ein anständiges Fräulein zu verm . 2193

Emser st raße 16 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 6

Faulbrunnenstraße 11 ist im 1 . Stock eine schöne Woh¬

nung von 4 Zimmern , Küche nebst Zubehör auf den

1 . October zu vermiethen . 2186

Villa Frankfurterftratze 12
möblirte Zimmer mit Pension (schöner Garten ) . 586

Friedrichstrasse 5b , jetzt de Laspdestrasse ,
wird am 1 . October die Bel - Etage frei , bestehend in 4 bis

bis 6 Zimmern : c . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr . Näheres

im 3 . Laden daselbst bei Kappus . 1610

zmdrichstraße 8 , nächst o . Wsthelmstratze , z . oni . 13042 I
Öartenstrasse 4 Wohnung von Salon , 8 Zimmern ,

Balkon , Vorgarten , Küche und Zubehör zum 1 . October zu

vermiethen . Einzusehen von 2 — 4 Uhr . Desgleichen die

2 . Etage von Salon , 7 Zimmern , Balkon , Küche und Zubehör .

Einzusehen von 11 — 1 und 4 — 6 Uhr . Näh . Bel - Etage . 114

Helenenstraße 26 ist eine Hochparterre - Wohnung von drei

Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . October zu verm . 2203

Helenenstraße 26 im Hintergebäude , 1 . Stock , unter Glas -

abschluß , ist eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche und allem Zubehör mit Aussicht in den Garten auf
1. Oktober zu vermiethen . 2202

Karlstraße 9 der 1 . und 2 . Stock , je 4 Zimmer mit allem

Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 1809

Kirchgasse 22 , 3 . Stock , eia freundl . möbl . Zimmer z . vm/,1049
6) 6) mehrere Wohnungen auf 1 . October

KtrchgaM & &
zu vermiethen . 2224

Louisenplatz 6 , 2 Tr . hoch , 2 möbl . Zimmer zu verm . 2248

Mainzerstrasse 6 ,

zweites Gartenhaus , Aussicht auf die Frankfurterstraße (Bel -

Etage ) , möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11785

Moritzstraße 6 , 2 Stiegen links , 2möblirte , schöne , geräumige

Zimmer zum 1 . Juli zu vermiethen . 1160

Moritzstraße 22 , 1 St , möbl . Zimmer zu verm . 16631

Moritzstraße 28 ein große - ,feinmöbl . P . - Zimmer z . vm . 1484

Rerostraße 20 , Seitenbau , 2 . Stock , 2 Zimmer , Küche und

Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 2122

Ricolasftratze 1 vermiethe « .
$

1991

Rheinstraße 38 ist im 1 . Stock eine Wohnung von 2 — 3

geräumigen gimmers , Jtod )e und Zubehör auf 1 . October ,
im 2 . Stock eine WAHnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör , welche am 1 . August bezogen werden kann , z . vm . 2088

Untere Rheinstraße ist eine Parterre - Wohnung von

7 Zimmer « « » d Zubehör , mödlirt oder unmöblirt ,

sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 1933

Röderallee 20 , Hinterh . , zwei schöne , unmöbl . Zimmer nebst
Keller und Holzstall zum 1 . October , sowie im Vorderhaus
ein möbl . Part . - Zimmer mit Pension zum 1 . August zu verm .

Villa Germania ,
31 Vounenbergerstraße 31 .

Herrschaftlich möblirte Wohnungen mit eingerichteter Küche , I

Familien - Wohnnngeu , einzelne Zimmer ■

mit oder oh « e Pension . 16030 |
^ ^ ^ MMMWWWWWWWWUWWWWMWWVWMWWWW »

« tiftstraße 2 möblirte Zimmer z « vermiethe « . 1501

lannusstrasse 25 IL Äw "

Tauuusstraße 36 Bel - Etage von 6 Zimmern
mit Balkon re . ans 1 . October zu vermiethen .
Näh . daselbst Parterre von 11 — 1 Uhr . 1301

Billa „ Hermine
"

, Walkmühlstraße 17 , §
nahe am Walde , ist eine hochelegante Wohnung von 2 Etagen ,

10 große Zimmer nebst allem Zubehör enthaltend , zusammen
oder einzeln zu vermiethen . Badezimme , Thürme , Balkon rc .
eventuell auch Stallung und Remise . Schöner großer Park .

Wellritz st ratze 16 eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Keller , Mansarde aus 1 . October zu vermiethen . Näheres
im Hinterhaus . 2243

Gut möblirteS , geräumiges Parterre - Zimmer mit guter Pension
und Gartenbenutzung an Damen zu verm . N . Exped . 10029

Tin bis zwei möblirte Zimmer billigst zu vermiethen .
Näheres Expedition . 1295

Ein neu eingerichtetes Zimmer ( Bel - Etage ) ist preiswerth zu
vermiethen . Näh . Friedrichstraße 42 im Eckladen . 1458

Sin schönes , möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost sofort billig
zu vermiethen Röderallee 4 , 1 Stiege hoch rechts . 1740

Zwei möblirte Zimmer , auch einzeln , zu vermiethen Dotz «

heimerstraße 46 , 2 . Stock 1902

Möbl . Zimmer Ke
' “ ‘ e,I,e ”

Ein neu möblirteS Zimmer ist wegen Abreise eine - Herrn
sofort sehr billig zu vermiethen . Näh . Exped . 1780

Sin fein möblirteS Parterrezimmer sofort zu vermiethen
Albrechtstraße 43 , Parterre . 2113

Sin schön möbl . Zimmer auf 15 . Juli zu verm . N . Exp . 2164
Ein möbl . Zimmer mit oder ohne Kost z . vm . Feldstraße 10 . 1830
Möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Karlstraße 1,2 St . 618
Kleine Billa für eine Familie zum 1 . October zu vermiethen

oder zu verkaufen . Näh . GeiSbergstraße 15 . 2188

Zwei gut möblirte Parterre - Zimmer sind sofort an 1 oder
2 Herren mit oder ohne Pension zu vermiethen Friedrich¬
straße 30 . Daselbst wird guter Mittagstisch abgeg . 2190

Ein kleines , möbl . Zimmer zu verm . Schulgasse 5 , 1 St . 2239

Zwei schön möblirte Zimmer an einen auch zwei Herrn zu
vermiethen . Näh . Taunusstraße 19 , 3 . Stock . 2246

Mauergasfe 3 ist ein kleiner Lade » zu vermiethen . Näheres
bei Herrn Haub , Mühlgasie 13 . 8680

Wagen -Remise , auch für Lagerraum passend , zu vermiethen
durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2182

Mein Grundstück an der Schiersteiner Chaussee , über 3 Morgen
groß , nebst Wohnung ist im Ganzen auch getheilt zu ver¬
miethen . Näh . bei C . Meier , Rheinstraße 59 . 16049

Zwei Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 2142

VUt < i „ Ca,rol « * %
W 4 Wilhelmsplatz 4 ,

Famlllen - Penslon ,

| » mittelbar an den Cur -Anlagen und der Wilhelmstraße
gelegen , neu und comfortabel eingerichtete Zimmer und

FamilieN ' Wohnungen , hübscher Garten am Hause ,
Speise - Salon und Bade - Sinrichtung . 13036

Pension
MF

*
für junge Ausländer 916

Mr Erlernung der deutschen Sprache .

Gründlicher Unterricht in Grammatik , Converfation und

Correfpondenz nach bewährter Methode . Näh . Exped .

Pension Fiserins »
MF

* 1 Leberberg 1 ,
«
MW

sind mehrere möbl . Zimmer mit Pension frei geworden . 1154
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Kräftige Junge « finde « dauernde

Beschäftig » « « in der Stauiol » & Metall ' «

kapsel ssabrik von Georg Pfaff ,
Dotzheimerftratze 48c . 1900

Verfonen , die gesucht werde » x 1 r

Ei « e Weißzeug - Näherin wird gesucht
^

„ Hotel Dasch " . i
Ein Monatmäbchen gesucht Lehrstraßr 25 , 2 . Gt . 5>,
Ein ordentliches , sauberes Mädchen für den ganzen )

gesucht Schwffbacherstraße 6 2 . Etage . 2
Gesucht für nach England ein streng religiös israelM

Stubenmädche "
, weiches etwas englisch spricht und im H

geübt ist . Meldungen bei Frau Weinberg aus NottinA
zur Zeit im BadhauS „ zur Krone " in Wiesbaden . li

Röderstrase 23 wird ein braves Dienstmädchen gesucht , s
Schwalbacherstraße 39 wird ein Mädchen , welcher tu »

kann , gesucht . n
Aarstraße 15 wird sofort ein tüchtiges Mädchen gesucht , lf
Ein kräftiges , gewandtes Rädchen wird auf gleich gelt

Langgasse 51 im Bonboasladen . 1»
Ein reinliches , gewandtes Mädchen gesucht MühlgM

im Metzgerladen . 1*
^

Ein Mädchen zu einem Kinde gesucht . Näheres Schütz 1=
hofstraße 1 1 . Stock . A—

Ein junges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 19 . 25
Ein solides Mädchen mit guten Zeugnissen für Küchen - 1

Hausarbeit gesucht . Näh . Exped . 2L. VT
UWWW ^ - Eine feiubürgerliche Köchiu unb1 ?

WWW Hausmädchen , beide mit guten Zeuginj
versehen , werden gesucht Nicolasstraße 16 , III . 25Em

Gesucht ein junges , nettes Mädchen zu leichten Arber ^ - »-

und Ausgängen Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 2Spriii
Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , i

ein Kindermädchen kleine Kirchgasse 2 , 2 Tr . 2i

MSdchSA ^ ur MHe Md OMSSröeir gesiicht von

August Koch , Mühlgasse 4 . 22

Gesucht 2 gewandte Hausmädchen , 1 feines KiniHie
Mädchen 5 Mädchen , welche kochen können für allein , 3 Mäda

für alle Arbeiten , 2 Küchenmädchen ; ferner 1 tüchtiger Ches «

2 Hrusburschen d . Linder ’« Bur . , Faulbrunnenstr . 10 . 22*u ®9’

Ein ordentliches Kindermädchen wird sofort gesucht M J

hmdstratze 14 , Parterre . 22
^ _

Ein junges Mädchen vom Lande gleich gesucht HellmuEM
stratze 5a , 3 Stiegen hoch . 22

Ein solides , gesetztes Mädchen , welches kochen kann t

Hausarbeit versteht , wird gesucht im „ Saalbau Nerothal " . 22̂ £
mmr » Sin angehender Commis wird gesHuar
WWWff

'
Näheres Expedition . 191983

finde « Beschäftigung bei 8üf
Jos . Körner , Maiuz . ( DF . 15203 .)

Tünchergesellen sSH * * * !
“

Einen Gärtner - Lehrling sucht tin ,
H . Schmeiss , Platterstraße 13 b . LIMx

Ein junger HauSbursche sofort gesucht Goldgasse 2 a . 21^
—

g
Ausläufer gesucht Mühlgafse 4 . M

Ein größeres Fabrikgeschäst in der Nähe Wiesbadens iifo bi

für die Stelle eines Portiers einen zuverlässigen , gesetzt
Mau « , welcher auch das Schneiderhandwerk erlernt 61

Schriftliche Offerten und Referenzen unter C . H . 35 roetil™

an die Expedition erbeten . 225 u

Ein braver , kräftiger Junge kann in die Lehre treten > M

Julius Kranz , . v

Schlosser und Zeugschmied , Mauergasse 17 . 161h ^

Frl . Amelie W .
Brief unter bekannter Adr . postl . Bitte abholen und Ant¬

wort gef . bis 7 . d . Mts . an Annoncen - Expedition von
Haasenstein & Vogler in Wiesbaden unter frühere
Adr . gelangen lassen zu wollen . 2258

Personen , die sich «mvmea i

Für ein Fräulein , Anfang 20er Jahre , wird Stelle gesucht
ais Gesellschafterin bei einer einzelnen Dame oder zur
Stütze der Hausfrau . Offerten unter H . O . 27 befördert
die Expedition d . Bl . 1808

Eine reinliche Wittwe , welche waschen , schön ni -hen , flicken
u . Rr den kann , s. Beschäst . N . Schwaldacherstr . 29 , Stb . , P . 2221

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Näheres Hirschgraben 23 bei Frau Hardt . 2229

Eine junge Frau sucht Monatstelle . N . kl . Burgstr . 5,4Tr . 2192
Sin j . Frau sucht Monatst . N . kl . Schwalbacherstr . 5 , II . 2212
Ein Mädchen , das alle ferne Handarbeiten versteht , sucht

wegen Abreise seiner Herrschaft Stelle als feines Zimmermädchen .
Näheres Albrechtstraße 45 . 2010

Ein braves Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle . Näheres Römerberg 6 , 1 Stiege hoch . 2220

Ein älteres Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut
bürgerlich kochen kann , sucht sofort Stelle in einem kleinen »
bürgerlichen Haushalte . Näheres Friedrichstraße 28,1 Treppe
rechts bei Herrn Georg Herr . 2205

Ein Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,
wünscht zum 15 . d . Mts . Stelle , am liebsten in einem rubiaen
Haushalt oder zu zwei ältere ^

^ AistArÄudrges Mädchen sucht Wege « Abreise
! er jetzigen Herrschaft zum 15 . Juli Stelle . Näh .

Dotzheimerstrafie 34 , Parterre . 2238

fÄi « gebildetes Fräulein , welches musikalisch ist ,
in der eugl . und franz . Sprache Kenntntß besitzt und

in allen weibliche « Haudarbeite « , sowie im Kleider¬

mache « erfahren ist , sucht paffer des Engagement , auch bei

Curfremden . Näheres Kirchgasse 23 im Laden . 2219

Ein ar ständiges Mädchen m -t guten Zeugnissen sucht zum
15 . Juli Stelle als Zimmermädchen . Näheres Walram -

straße 19 , 3 Stiegen hoch . 2242

Ein reinliches Mädchen sacht zu Anfang August Monat¬

stelle . Näheres Webergasse 24 , Seitendan , 1 St . h . 2232

Ei « anständiges Mädchen , das bürgerlich koche «

kau « « od Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh .

Aeldstraße 30 , 3 Stiegen hoch links . 2235

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie , welches

auch nähen kann , sucht Stellung in einem Spezerei - Geschäfte

oder zu grösseren Kindern . Gef . Offerten unter A . E . an

Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 . 2254

Sin junger , angehender Kaufmann , der englischen Sprache
mächtig , sucht behufs Erlernung der Buchführung in einem

hiesigen Hause als Volontär beschäftigt zu werden . Näheres
Moritzstraße 1 , Parterre . 1052

Ein junger Mann , militärfrei und theoretisch ausgebildet ,

sucht per 1 . August Stelle auf einem Comptoir . N . Exp . 1975

Eine feinbürgertiche Köchin , welche etwas Hausarbeit über¬

nimmt , sacht wegen Abreise der Herrschaft eine AuShülfestelle .

Näheres Louisenstraße 31 , 2 Stiegen hoch . 1806

Ein lediger Mann Italiener , der deutschen Sprache mächtig ,
sucht Stellung für Hausarbeit . Näh . Exped . 1250

Ei « gewandter , sprachkundiger Herrschaftsdiener , bestens
empfohlen , sucht Stelle , sei es bei einer hiesigen Herrschaft oder

für auf Reisen , oder auch zu einem kranken Herrn . N . Exp . 15580

ConditorgehAfe T ® t .

C8
‘

$
2200



Wein - und Frucht - Etiquetten ,

b . 21

sucht
1
2

mzen \

taelttik
im $ £

tttinA

acht . :

eS wi

rcht . 1|
lch fiel

ahlga

Schitz

Visitenkarten , Menus ,

Tischkarten , Tanzkarten , Tischlieder ,

Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,

Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehr :

»enS Hn vorzüglicher Qualität frisch eingetroffen bei

„
E Eduard Simon ,

5 jl942 Ccke der Markt - und Grabeustraste .

a ' Iretn bequemer , verstellbarer Sessel zu kausen ge -

Offerten » » ter W . K . 80 » an die Exp . 2106

Zu verkaufen
englisches Biehele ( vernickelt ) , 54 Zoll hoch .

5 __ ________
E . W . , Parkstrane 15 .

Bliudeu - Austalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten von Korbarbeiten

und Korbreparatnren , sowie alle Rohrstnhlgeffechte

und Stroharbeiten , als : Strohmatten , Flaschenhülsen rc .,

schnell und billigst besorgt .

Bestellungen erbitten wir uns per Postkarte oder be

Herrn Kaufmann Enders , MichelSberg 32 .

Waaren -Riederlage « befinden fich bei Herrn Zimmer¬

mann , Neugasse 1 , und bei Herrn Schwarz , Gold ,

gaffe 21 . Auch dorten werden Bestellungen angenommen . 146

Backsteine !
132,000 uud 106,000 werden abgegeben . Näh .

Steiugaffe 3 . ________ __ __ _ _ — iS

ttne große Hundehütte zu verkaufen Cchostratze 4 . 18 l

Grotze Packliste « ,

zum Verpacken von Möbel geeignet , zu verkaufen . Nähe « «

bei Herrn Schreinermeister Fuss , Kanstraße 6 .________
207 »

liefert in eleganter Ausstattung die — , •

L . Schellenbergsche Hof - Buchdruckerei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 ,

Einladungen in Brief - und Kartenform ,

Notizzettel , gebündelt zum Abreissen ,

Verlobungs - und Vermählungsbriefe , Geburtsanzeigen

A . May » Stuhlmacher ,

vormals 0 . Kögel , 8 Mauergasse 8 ,

empfiehlt sein Lager in fertigen Stühle « , Rohr - ttnl

Strohstühlen , Ladenstühle « , starke « WirthschaftS .

stühlen , Kiuderstühle « u . s. w . zu den bill gsten Preisen .

Reparaturen werden schnell und pünktlich besorgt . 14076

Vereinigung » - Gesellschaft für Stein -

kohlenban imWnrmrevier zuKohlscheid .

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis » , dass

äusser unserem Vertreter , Herrn

Wenzel , auch noch die Herren Willi .

Elnnenkohl und Willi . Kessler

in Wiesbaden sich verpflichtet haben , ihren

ganzen Bedarf sowohl an mageren ( Anthracit - )

als auch an Flamm - Kohlen ausschliesslich von

uns zu beziehen und dass dieselben diese

Sorten , insbesondere die gewaschenen Wurfei -

Kohlen , als vorzüglichsten , rnssfreien Haus¬

brand für alle Feuerungen stets auf Lager

vorräthig halten .

Kohlscheid , im April 1888 .

1431
Oie Bireetion .

m tß ii ♦ für Thüre « und Neuster m großer
treten ! HMIII 01

*1011 Auswahl zu Fabrikpreisen empfiehlt
VikUUvU ' lvn p , Hiegemann , Häfnergasse 4 .

'
•

Wegen Wegzug zu verkaufens 1 zu einer altdeutschen

Zimmereinrichtung gehöriger,schwerer olivgrüner Plüsch -

horhaug mit reicher Stickerei , 1 stylvoller cnivre poli -

Mer , verschiedene Base « , Krüge , Platte « in Maiolika ,
) 3 .) Tecorirte Humpe « , Gläser re . re . Kirchgafse 49,2Tr . h . 810

2 Bestauration
® p - 15860 -1

* XGreiffenklauer Hof “ Mainz
unb ' ?

von A . Lindt ,

□EÄÄIII » - » - * - • & * * • .

a . SÄ » «

2i Restauration zu jeder Tageszeit . 075

4 22 Schöner Garten .

Kindvieustags und Freitags bei günstiger Witterung :

Madc Abend - Concert ,

AÄuSgrführt von der ganzen Capelle des Großh . H - fs . Jnfi - Regts .
H «

j1 \ 17 (Leib -Regt .) unter Leitung des CapellmeifierS

Herr « C . Fischer .

s,nmjjy Jeden Sonn - und Feiertag 0 Q n c e r t .

kann i Flaschenbier
11 " . 22t , Qualität ,

*/i Flasche 19 Pf . ,
’ /« Flasche 10 Pf . , jedes

3 3 ^
Fr . Schlosser , Oranienstraße 8 .

“
Feinstes Fruchtgelee

Philipp Minor ? 20c0

Marttstraste 12 . ________
Bahuhofstraste 18 .

Jw Isländer Matjes - Häringe



« eit - 14
Wiesbadener

Mo

CylwderWe S Harzhe,m ' Metzger
^

Ein gebrauchter , leichter Waaeu triandaoer )
ru verkaufen Leb : strafe 8 . 5342

mit Gefolge : Fräulein von Biedel , Hofdame ; Fräuleinkl nirl r\ m A. TT—____TV_ V i r» —
'
n

“ ™ von Äieaei , Hofdame ; Fräulein von Holl. MncHofdame ; Herr Baron Issendorf , Hofmarschall .
‘ K

Adler 1 Klee . befae - Hoteh W .
c v x

Berlin . Elfes , R , Brendm. Schwester , Kö n . v . Manteufel , Landrath Sb Bach:
*• “ • Fr ' ' B « in . Helms , Subdirect m Fr K, Munster . Onnnnhaimo . —. m . 1 . •’ 51

köne :
lai

Brend
Bachn

Münster .

New -T-
LoniZwei Böeke t

Uni !

Hückeswagei Idaij

Meyer.
Dreyei

Schöne
Thelen
Haente

G
1

Fürst , Kfm .,
König , Kfm .
Haas , Kfm .,
Haas , Frl .,

Lausanne .
Lausanne .

Dr ., Berlin .

Se. Di
Car<

y. Sm

Musse

v . Maleine ,

Schrat
KilbJ

Essen .
Essen ,
Osten .
Essen .

Breslau .
Kassel .

Grebenroth .

1
Itei

Berlin .
Frohnhausen .

Wismar .
Frankfurt .

Cvhi'
8

Felten , Fr . ,
Wassermann ,
Steindorf ,
Schönek ,
Vogt , Gntsbes .,

Bild , Fr . m . Tocht . ,
Böthe , Apoth .,
Bernhard , Kfm .,
Bröll , Kfm .,
Andree , m . Fr . ,

Bunot , Frl . ,
Wersiloff , Frl ,
Elliot ,

Bader ,
Bader , Frl . ,
Plank , Frl . ,
Kerner , Fabrikbes ,
Herfurth ,

Williams ,
Baird ,
Gordon ,
Omer ,
Grünings ,
Moore ,
Mill ,

Brasilia ;
E» u ,

( Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . Juli 1884 .)
Villa Nassem

Ihre Hochftirstlichen Durchlauchten die M
Prinzessin Adolph und Prinzessin Thek

von Schwarzburg
1

Metz .
Roula .

Gelnhausen .

Meyer,
Main,
Weche
Lassen.
Hering
Fahrig
Bose, 1

New -T
New -i

Philadelp
Philadel

Bo*
Bo3

Noa , Kfm .,
Monheim , m . Schwester ,
Fuchs , Kfm . m . Fr .,
Sello , Kfm .,

hd

E ^ FHUUWHF » Zu verkaufe . - . Mb . Adelhaidstcaße 41 ,
______________ gßQ

^Jietri
[Dietze
Berbr

Keller
Mflllei
Wien :

Havemann , Frl . ,
Lewinstein , Bedact .
Möller , Buenos -Ayres .
Brückner , Gen .- Snperint . m . T . ,

Kent , Fr .,
Faber , 2 Hrn „ New - Yoil
v . Issendorf , Baron , Hofmarsi

™

r . Vie » Jahreaeiti
Levin , m . Farn . ,
Schmidt ,
Dorr , m . Fr .,
Stevens , m . Fr .
Watson , m . Fr .
Stevens , Frl .,
Philips , Frl, ,
Fairbanks ,

Wasserhellautalt
■lleteamiihle ■

Haasler , Fr ., Insterburg .
Tilch , Kfm . m . Fr ., Breslau .
Bähr , Prof ., Delft
Weddigen , Kfm . m . Fr . , Düsseldorf .

Zlahora i

,
« aieerbadi

Muhlenbruch , Fr . Landsch .-Ba

Engel 1
Quednow , Fr . Oberst , Bonn ,
v . Hochwächter , Frl . , Bonn .
Schurig , Dr . med . m . Fr ., Dresden .

Englischer Hof i
Walton , England .
Welcker , Kfm ., Neuwied ,

„ . Berlin .
« Söldener Brunnen >

Devy , Bierstadt .
Hotel Hahlheimi

Gordon , J ., Dr . m . Fr . , Schottland .
Gordon , H „ Dr . m . Fr . , Schottland .

Se . Durchl . Fürst Youssoupoff ,Hofmeister Sr . Majestät u . Ihre
Durchl . Prinz . Tatiana Youssou¬
poff , Hofdame Ihrer Majestät
m . Bed . , Petersburg .

Petersburg .
Petersburg .

. London ,
schwarzer Hocks

Walter , Ober - Bessungen .
Hennchsen , Stuttgart .
Otto , Fr . Major , Hanau .
Heusser , Fr , Duisburg .
Heise , Fr . m . T , Neuhaldensieben .
Zwicker , Fr . Bent ., Berlin .
Ahrens , Frl . Bent ., Berlin .
Paarmann , Fr . , Königslutter .
Behrendt , Kfm ., Friedrichshagen .

Mühlenbruch , Frl . ,v . Berlepsch , Fr . Bar . , Hochhe
Br . Kempner ’ i Auge «

heilautalti
Marx , Fr . , Oberbrech

. . . . » oldene « Brenz .Ulrich ,
Spiegel , Fr ., Dannrti ?

Weine Tilien i
Langsdorf , Kfm ., Wr . r . iw
Freund , Kfm .,

’
Ober -h £S

, „
H ® 4eI de Mords

Lasalle , Dr . med . m . T „ St BraKorn - Comanns , Fr ., Lona^ l

„ Berlin .
Calkven van Goens , Fr . , Holland ,
van Asperen , m . Fr . , Holland .

Büren s
Pedraglia , Dr ., Hamburg .
Holdermann , Kfm ., München .

Belle vues

Leipzig .
Nördlingen .

Augsburg .
Crefeld .

. . Gelnhausen .
Moritz , Bürgerm . m . Fr , Wetzlar .
Böhmer , Fr .,

~

Frike , Frl .,

n ^ 6ptil16 -?.Fabrikb - OsnaHHeck , Fabrikb . m . Fr ., j -

« rtiner Wala ,

Dewi , Kfm .,
Hübsch , Kfm .,
Brauns , Kfm .,

Stockhi
n . Black,

- ' Cohn,

v . issenaort , Haron , Hofmarschh “

Bering , m . Fr .,
Ru “

Hülsen , Fr . Professor , NaumburiKlack - Hollai ii |tJ
Petersbur » ,

Oppenheimer , m .
'
Tocht,

"
Z,Statrat , m . Farn , r ,

Wiegand , Kfm , putcl ],Betts , 2 Hm , Philade
Dickeson , Fr . Dr ,
TreffOtKfbeCk' Kfm - MägdeTreff Kfm , Qia

— KMr1? * ^ ,, " cher Hof , Henze“ " ~
Schmi

Boses

Kirchliche Mnzeizr » .
« vaugelische Kirche .

4 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 */ < Uhr : Herr Rel .- Lehrer Dr . SvieK

tzauptgottesdimst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel . ( Nach
c»

der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)
m , Nachmittagsgottesdienst 4 Uhr : Hr . Pfr . Ziemendorfs .® e E/V2,6aubtgotte8bienft 9 Uhr : Herr Pfarrer Gottschewskt .
^ , . ,Di - C ° ll - c - nach allen Gottesdiensten ist für den Baufonds einer
Dritten Kirche bestimmt .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfr . Ziemendorfs .

Katholische Rothtirch « , Friedrichstratze 28 .
5 . Sonntag nach Pfingsten .

Beil. Messen sind 5 , 5 ' /i , 6 , 6 ' / - Uhr .
R Spendung der heil

„Firmung geschieht in 2 Abheilungen : 1 . Ab¬
teilung : 7 ' / , Uhr heil . Meffe , 8 Uhr Predigt , darauf Firmung der
Frauen und Jungfrauen , Schlußwort des Hochw . Herrn Bischofs
“ nb . .Te vsum ; 2 . Abheilung : 10 ' /. Uhr heh Messe , 10 -/ . Uhr
Predigt , daraus Firmung der Männer und Jünglinge , Schlußwortdes Hochw . Herrn Bischofs und Te Deum .

Di - lktzteheilMesse ist um 11 ' / , Uhr in der Kapelle des Schwesternhauses .
Nachmittags 21/ , Uhr ist Vesper .

Täglich sind heil . Messen 5 ' / - , 61/ *, 7 und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag Morgens 6 ' / « Uhr sind Schulmeffen

NB Beginn der heif. Messe für di - 2 . Abheilung fft für lOV .
'

Uhrn Aussicht genommen wird sich aber wegen der alle Erwartungen über¬
treffenden großen Zahl der Firmlinge um etwa ' / , Stunde verzögern .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Zuttitt Jedermann gestattet

Sonntag den 6 . Juli Vormittags » ' /, Uhr : Deutsches Hochamtmit Predigt . Herr Pfarrer Hülkart , Hellmmhsttatze 27b .
GotttSdieust der Gemeinde getaufter « hrtsten ( gewöhnlich

Bapttsten genannt ) , Emserstraße 18 .
Sonntag den 6 . Juli Vormittags 9 ' / . und Nachmittags 4 Uhr . MittwochAbends 8 ' / , Uhr . Herr Prediger Stichle .

Apostolisch « Gemeinde .
Predigt für Jedermann Sonntag Abends 6 Uhr in der Gewerbehalle .

„ Herr G . Täubner .
Stusstscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 ( tzauskapelle ).

Samstag und Donnerstag Abends 7 Uhr ( kleine Kapelle ) , Sonntag und
Freitag Vormittags 10 ' / , Uhr ( große Kapelle ) .

» 1 . Augustine ’ « Kngllsh Chnrch .
Fourth Sunday after Trinity . Holy Communion at 8 . 30 . Matins

Litany and Sermon at 11 . Evensong at 6 .
’

Wednesday . Matins and Litany at 9 .
Thursday . Holy Communion (for Invalide ) at 11 .
Friday . Evensong at 5 .

Evang . Sonntagsschule : Sonntag den 22 . Juni Vormittags 11 ' / . Uhrim Saale des evangelischen Vereiushauses , Plattersttatze la . Abend - ’
Andacht 8 ' / « Uhr .

Mt Schuts
Busch

v . ^ d d ’Erde , Bar
"

n
'
m . i

K ° ,h1
d0 Carapebus , Vicomte m/ft
Albuquerque , Fr . m . Fam ^ J

Ma gebrauchtes Halbverderk und en , Milchwaaen sind
zu verkaufen . MH . Metzgeraasse 36 . 1352

KTankett - Lvagen billig zu verkauftn ver Herrn Äa,t -
wrrth Metzgergaffe 8 « .

___________
1575

& oet L -räMRL schöne Bantam - Hühner zu verkaufen
Dotzheiwerstraße 2 , 1524

El « sz « g ans den CivilstandS - Reaister » der Stadt
Wiesbaden vom 3 . Juli .

Am 26 . Juli , dem Taglöhner Friedrich Fröhlich e. T .N . Louise . — Am 1 . Juli , dem Buchbinder Friedrich Wilhelm Christ -

keid
"

-
21 3uli , dem Kaufmann Louis Langer -

Mi '? ; Ä ÄSfca ’ ' 3 *

Peter Wagenbach , alt 2 M . 9 T . — Am 5 . Juli , Wilhelm , S des Haus¬dieners Franz Joseph Zimmer , alt 6 I . 8 M . 22 T .
ö

__________ ____ _______ Königliches Staudesamt .

Blank

v. Bei

Fräü3
Humb

Stutts
Drei Glanz,

j Kieffel
, Hewto

Bfilles!
Reiferi

!Reiferi
Chieu Zimme
Chics Koch,

New -Ti
New -Ye



Expedition r 8 <tttggefle No . Vf . Sette iS
o .

Koooembof i Bonnenberg i
v .

» teh

Üheie - Hotel i
Rat

Rümerkad i

Godesberg .
Halberstadt .

1839 -
Roasi

Venningen .

rbrech

imeti

Vürzbui

(im Museum ),
Freitags von

irMilia

Franke ,
Black,

Bflllesfeld , Fr .
Reifert, Frl . ,
Reifert, Lieut .
Zimmermann ,
Koeh, Frl ,

Lenz , Rent .
Krebs , Fr .,
Georg ,

17149
24144
41186
56374
74678
89966
99818

26563 27069 30471 30819 32351 32359 34857 35107 39561
41630 46979 47387 48201 48217 48220 49912 50715 50718
58826 58864 60202 62325 63032 64336 65973 72565 73443
77572 79392 80603 80841 83452 83929 83949 86334 87415
93867 94014 94021 94022 96397 96680 97672 98553 99814
100103 101061 101071 103433 112340 113144 113268

24
40
76
21

17188
24328
41518
58236
75499
91932
99821

le k ,
hek

Söllheim .
Berlin .
Erfurt .
Berlin .

la
St Bro

Jw -Ioti
arscH
dolstai |
Leipzij

umbur ,

Nachmittags von 3 Uhr an Gewitter ( Donner ) , Abends Wetterleuchten .
• t Die 8aro » rter -Anaab « find 0 * L . sdmctet

ri
i m ,

Köln .
Berlin .

Oberschlesien ,
Köln .

Greiz .

117392 122190 123058 124876 124889 124893 127414 128534 129889
129899 130514 136781 136997 137924 140864 141633 141644 142671
144517 158482 158732 162678 162694 und 163137 .

Wien .
Mainz .

London .
Charlottenburg .

Frankfurt .
Worms .
Lueden .

Gotha .
Berlin .

Frankfurt .
Elberfeld .

Irland .
Irland .
Irland .
Mainz .

Caccossomen .

887 956 1005 1011 1015 1026 1035 1057 1111 1114 1131 1176 1208
1218 1276 1348 1420 1425 1439 1494 1496 1521 1557 1575 1580 1606
1611 1631 1671 1679 1714 1752 und 1832 .

(Oesterreichische 4procent . Loose von 1854 .) Bei der am
1 . Juli in Wien stattgefundenen Ziehung wurden folgende Serien ge¬
igen : 3 125 354 474 487 879 899 918 997 1037 1126 1133 1149 1209
1309 1630 1640 1796 1813 1875 1912 1918 2051 2092 2256 2285 2402
2520 2640 2673 2870 2897 2912 2987 3014 3062 3284 3602 3653 3711
3726 und 3928 .

Jantzen , Frl . ,
Valentin , Kfm ,
Orzegow , Kfm ,
Dinante , Kfm .,
Lindner , Rent .

Fr ., Rt
it , Z,

Walgl . IiiMdciblblllothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
Oes Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 3 Uhr .

•ttwrMetorleefcee Moeeozo . Während der Sommermonate

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und
11— 1 und von 2 — 4 Uhr .

Becker ,
Langenbach ,
Schneer , Frl . ,
Möller , in . Fr ,
Lieban , Frl . ,
Rother ,
Schmidt , m . Fr .,
Dolan ,
Migau ,
Brady ,
Mooren , m . Fr .,
Ferribre , m . Fr . ,

Meteorologische BeobachKmgeM
der Station WleSbade '.-.klietrich , Kfm .,

[Dietzel , Kfm .,
Merbreten , Kfm .,
jung , Pfarrer ,
Ott, Kfm .,
Keller , Kfm .,
Möller , Kfm . m . Fr .
Wiemann , Kfm .,

Ludwigshafen .
Odenbach .

Der Hohn der Gräfin .

Gin Roma » aus dem Schauspielerleben von Clara Panse .

( 82 . Forts .) -------

So halblaut vor fich hinsprechend hatte er den dritten Bries
ergriffen . Aufmerksam betrachtete er die Adreffe ! Entweder der

Schreiber hatte seine Hand absichtlich verstellt , oder diese Hand
war des Schreibens überhaupt unkundig . Held mochte das Erstere
vermuthen .

„ Sollte einer meiner Gläubiger so rücksichtsvoll besorgt gewesen
sein , mir den Schreck vor der Eröffnung des zärtlichen BilletS

sparen zu wollen ? " höhnte er . „ Sehen wir , was der Wisch enthält ! "

L
Idi
Intwen

FreMden - Efihrar .

Igllika Sghaaaplel » . Heute Samstag : Gesammt - Gastspiel
des Friedrich - Wilhelmstädtischen Theaters zu Berlin : „ Der

Wechsel .
Amsterdam 168 .75 — 80 bz .
Loudon 20 .420 — 425 bz .
Pari « 81 .20 - 15 - 20 bz .
Wien 167 .60 bz .
Frankfurter Bauk - Discouto 4 %
ReichSbask - DiScouto 4 °/ «.

( Badische 35 fl . - Loose .) Bei der am 30 . Juni in Karlsruhe
gefundenen Ziehung gewannen : No . 4739 49499 52085 87027 164736
144 324382 345095 388557 und 388628 je 1000 fl .
( Hamburger 100 Mk . - Banco - Loose .) Am 1. Juli wurden

folgende Serien gezogen : 8 42 65 66 86 88 163 182 195 199 229 252
442 445 526 544 572 612 655 658 686 695 728 796 817 825 838 862

‘ ee ;
Stock !» i:

B«

STew
“ :

STew-T,
iladelp .
ladelp

Beit
'

Boü( .
Chi « :
Chic» 1

lew -It
Jew -Ye <
Jew -Yt !

Loni
i
sch .-Rg \
Spund ,
Wien .

1

lochha

' • «re » i

Köln .
Würzburg .
Würzburg .
Frankfurt .

St . Goarshausen .

Hannover .
Schutz, Fr . , Hannover .
Busch, Fr ., Hamburg .
Blanke, Stadt - Schulinspector ,

Hannover .
v. Benzeier , Rent ., Berlin .
Humbert , Rent . m . Fr ., Brüssel .

Friedberg .
Eich .

Oppenheim .
Sterns

Berloosuugeu .

( Kurhessische 40 Thlr . - Loose .) Bei der Ziehung am 1 . Juli
gewannen : 32,000 Thlr . No . 142879 . 8000 Thlr . No . 76926 , 4000 Thlr .
No . 17148 , 2000 Thlr . No . 137923 , je 1500 Thlr . No . 60717 und 99817 ,
je 1000 Thlr . No . 74680 83944 und 105388 , je 400 Thlr . No . 13750
34864 56201 152500 und 165630 , je 200 Thlr . No . 6792 24348 27041
32367 40157 58860 88048 100270 138538 und 162693 , je 140 Thlr .
No . 15727 15745 23020 24347 51777 56202 58240 70000 81138 87833
89953 96532 101502 111931 114299 117398 142893 158748 165976 und

Goldene * Rosas
Schrank , Fr . , Wehen .
Kilb, Fr . m . T ., Niederhöchstadt .

Bchiitzenbor s
Schöner, Frankfurt .
Thelen, Rent ., Jülich .
Haentaches , Ehrenbreitstein .

20Frcs .. Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20

aeriales . . . 16
81« iu « old . 4

165977 , je 100 Thlr . No . 6009 7261 10827 10850 13581 13737 16388----- — 17259 19663 20113 20125 22080 22096 22100 23014 24135

Im Prlvathäaiens
Villa Beatrice :

v . Schmidt von Altenstadt , Fr .
Oberst m . Begl ., Hagenau .

Bütschly , Fr . m . Tcht , Frankfurt
Pension Internationale :

Alpine , m . Fr . , Stirling .
Mainzerstrasse 6 :

Langen , Frl . , Köln .
Villa Rosenhain :

v . Schirmunsky , Dr . med . m . Fr .,
Russland .

Thoma - Börs , Frl . m . 2 Schwest ,
Hannover .

Spiegels
Meyer, Kfm .,
Mann,
Wacherer ,
Lasaong,

, , Hering, Pr .- Lieut ,
rankfi Fahrig, Dr . ,

— Rose, Fr . m . Tocht ,

Cohn, Lxw» ve
Meyer, Druckereib ., Halberstadt
Dreyer, Berlin .

Weleeee

Berlin .
New - York .
Hamburg .

Wallau .
Lustadt .

Stuttgart .
Berlin .

Constanz .
München .

,, München .
Würzburg .

BuiBrenaei , n .™ , Frankfurt ,
h e? Bachmann , Brauereibes .,
& y Heidelberg .

1 Holli Hröner ,
Hailauer , Rechtsanw ..
Frey, Dr . med .,
Brendel , Kfm ,

Tanans - Hotel s
Pichardts , Rent . m . Fr . , Köln .
Waeterling , Gutsbes . m . Tocht .,

Lengde .
Kling , Kfm . m . Fr ., Hannover .
Harre , Frl . Rent ., Oberlahnstein .
Hagen , Fr . Rent , Bremerhaven ,
de Harde , Kfm ., Bremerhaven .
Sjytrensterne , Stud ., Schweden .
Westrup , Stud ., Schweden .
Ellis , Rent . m . Sohn , New - York .
Herzfeld , Banqu . m .Fr . , New -York .
Foe , Rent . m . Fm, , Wellington .

Hotel Victoria i
Goerenseen , Rent . m . Fm . u . Bd . ,

Stockholm .
Oeström , Kfm . m . Fm . , Schweden .
Weigert , Comm .-R . m . Fm , Berlin .
Zahn , Rent ., Brüssel .

Hotel Vogel i
Vasgen , Kfm ., Aransberg .
Müller , Rent . m . Fr . , Burg .
Seiler , Rent , Hofheim .
Mansky , Rent . m . Fr ., Holstein .
Majert , Kfm . m . Fr . , Böhmen .

Hotel Weiai i

jeden Montag , Mittwoch und Freitag von 3 — 6 Uhr und
Sonntags von 11 — 1 Uhr geöffnet .

‘ÜkrtbMee - Hmeemma (Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt *
ersoinj woohs und Freitags von 2 — 6 Uhr . Besondere Besichtigungen

„ „ wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .
iswageiiMalgi , BeKloee ( am Markt ) . Castellen im Schloss .
lOttiui

. Täglich Morgens 6 */z Uhr : Concert
'ausai lerkereeMe Mmmetemeetellmmg ( neue Colonnade ) . Geöffnet I

. Täglich von 9 - 7 Uhr .™ k * Mlde - « allerle do .
?• u . » tu

___ _ Marquis von Rivoli “
.

LonqSvham . . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

r > ? ati s« Durchl . Prinz von Schöneich -
Putchf “

(ĵ oiath , Holstein ,
uladel

T ggndrart , General m . Fam .,
Ami '

Hannover .
Mussett, Gerichtsrath , Limburg .

Gl» Walter , Rent . m . Fr . , St . Thomas .
Hof , Menzel. Ingen , m . Fr ., Linden .
Dsnabrt Schmidt . Fr .,

Lombardische 5 °/o Eiseub . -Oblig .

Die nächste Ziehung dieser Obligationen findet im Juli statt .

Gegen den Coursverlust von ca 4 °/o per Stück bei der AuS -

loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin ,
Französische Straße 13 , die Versicherung für eine Prämie von
5 Pf . für 100 Mark ._______________________________
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Frankfurter Eoxrse vom 3 . Juli 1884 .

Erl
'eidesht
Frankf
Stuth

Drau Glanz,
£ Kieffel, Fr .,
' Hawton ,

Selb .

Holl . Sllbergeld 168 Rm . - Pf .
Dukaten . . . . 9 . 65 .

1884 . 3 . Juli .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach » .
10 Uhr
Abend » .

Täglich
Mitt «

e»

Karometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumuc ) .
Dunstspannuna ( Par . Lin . )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Mndrichtuug « . Windstärke \
« llgemeiue HimmelSanficht . ?

KcArnmeuge vro □ ' in par . Tb ?

753,0
18,0
12,9
84

N .O .
s. schwach .

thw . heiter .

751,5
29,0
10,2
34

N .O .
schwach .

thw . heiter .

751,6
18,0
10,9
71
N .

s. schwach ,

heiter .

752,0
21,7
11,3
63
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Damit gab er Rudowsky einen der Fünfhundert - Thalerscheim ,
die Graf Hohenfels gesendet .

Mit einem vergnügten Grinsen nahm dieser dar Geld i«
Empfang , prüfte die Echtheit desselben , und nachdem er eS in bet
Tasche seines Rockes hatte verschwinden lassen , erhob er sich und
chwankte nach der Thür , welche Held bereits geöffnet , um sich zu

überzeugen , ob Alles sicher und der Weg frei sei .
„ ES würde aber Verdacht erwecken , wollte ich in meinen ,

jetzigen Auszuge einen Fünfhundert . Thalerschein wechseln, " gab
Rudowsky zu bedenken . „ Hast Du nicht etwa - kleiner Geld ? "

„ Du hast Recht . Ich werde Dir meine Börse geben ! "

Damit kehrte Held nach dem Schreibtische zurück , die Börst
zu holen . In dem Augenblicke , da er sie Rudowsky einhändigte ,
öffnete sein Diener , einen Korb Weinflaschen tragend , die
Vorsaalthür .

„ Wenden Sie dar Geld gut an,
" sagte Held schnell gefaßt zu

iudowSky , „ und suchen Sie sich baldmöglichst einen ehrliche »
Srwerb . Befolgen Sie meine Rathschläge . . . mehr kann ich
ür den Augenblick nicht sür Sie thun . Gute Nacht ! "

Rudowsky verstand den Wink und ging darauf ein .
„ Meinen besten Dank , gnädiger Herr ! " sagte er mit halb

unterdrücktem Lachen und wandte sich nach der Thür . ( Forts , f.)

Damit hatte er den Bries erbrochen . Er la - , und das
Papier zitterte in seiner Hand , je weiter er las : er entfärbte sich :
Angst und Schreck verzerrten seine Züge .

„ Teufel ! " stieß er zwischen den zusammengepreßten Zähnen
hervor . „ DaS ist zu früh . Welcher Satan bringt Den aus meine
Spur ? Doch nur Ruhe . . . Fassung I . . . Noch haben sie nichts
weiter als Vermuthungen . . . noch kann ich mich retten . Schade ,
daß Rothenburg damals nicht besser gezielt , dann wäre wenigstens
der Eine unschädlich gemacht . "

Ein lautes Klopfen an der Thür ließ Held erschreckt
zusammenfahren . Hastig verbarg er den Brief , dann erst näherte
er sich der Thür , um zu öffnen .

Ein Mann in einem abgetragenen Rocke und allem Anscheine
nach in stark angeheitertem Zustande wankte in das Zimmer . Es
war eine große , starkknochige Gestalt , mit krankhaft bleichem Gesichte
und verwildertem Bart und Haar .

Mit dem Ausdrucke tödtlichen Schreckens , als ob plötzlich eine
übernatürliche Erscheinung vor ihm aufgetaucht sei , starrte Held
aus den Eintretenden , der ihm mit einem höhnischen Grinsen
einen „ guten Abend " bot .

„ Kennst mich wohl nicht mehr , Kamerad ? " lachte der Mann .
„ Freilich , zehn Jahre find eine lange Zeit . Du fiehst noch eben
so sein und geschniegelt au « , wie damals , wo wir zusammen falsche
Karten fabrizirten und Du mich in die Geheimnisse deS edlen
Spieles einweihtest . Aber älter bist Du doch auch geworden . . .
oder hat Dich die Freude Über das unverhoffte Wiedersehen so
bleich gemacht ? "

Währenddem hatte Held sich einigermaßen von seinem Schreck
erholt . Sein Erstes war , die Thür zu verriegeln und die Gardinen
vor den Fenstern herabzulaffen . Damit fertig , winkte er dem
Manne , Platz zu nehmen . Er selbst schritt schweigend und wie
um Fassung zu gewinnen in dem Zimmer auf und ab .

„ Wir sind ja verdammt vorfichtig , Freund ! "
höhnte der

Mann , der jeder seiner Bewegungen mit mißtrauischen Seiten »
blicken gefolgt war . Bist meinetwegen so besorgt ? Sei ruhig
Hast ebensoviel auf dem Kerbholz wie ich , nur daß ich dumm
genug war , mich erwischen zu kaffen , und demzufolge zehn Jahre
lang Zuchthaus » Livtse tragen mußte . Kannst auch noch zu der
Ehre kommen , Kamerad . . . reif dazu bist Du lange schon .

"

„ Schweig ! "
gebot Held mit heiserer Stimme , sich den Angst »

schweiß von der bleichen Stirn trocknend .
Er schien vollständig saffungSloS zu fein .
„ Was willst Du eigentlich hier ? Weshalb hast Du mich

ausgesucht ? "

Der Mann hatte es fich auf dem eleganten Plüsch »Sopha
bequem gemacht ; mit cynischern Lachen musterte er die luxuriöse
Ausstattung des Zimmers .

„ Verdammt sein bist Du eingerichtet ! " sagte er , die letzte
Frage Held ' S absichtlich überhörend . „ Alles Dein Eigenthum ? Warst
doch vor zehn Jahren arm wie eine Kirchenmaus . Hast wohl
einen reichen Onkel beerbt ! Oder hast Du eine Spielhölle eingerichtet
und bist Bankhalter geworden ? Dar Zeug hattest Du immer dazu .
Da kann man sehen , wie parteiisch die feile Dirne Fortuna ist ;
Du fitzest im Wohlleben , ich bin ein entlassener Sträfling und im
Grunde bist Du noch ein weit größerer Lump als ich . . . Ich
hoffe , Du wirst Das einfehen und Deinen Kameraden und ehe »
maligen Commilitonen nicht im . Stiche lassen . Ich brauche Geld .
Du sollst mit mit ein paar hundert Thalern aushelfen .

"

„ Weiter willst Du nichts ? "
höhnte Held . „ Du hast damals, "

fuhr er mit schneidender Schärfe in der Stimme fort , „ genau so
viel bekommen wie ich . Daß Du die Wirth - Häuser frequentirtest
und schließlich Dich mit Deinen unvorsichtigen Redensarten der
Polizei in die Hände liefertest , ist nicht meine Schuld . Ich hörte
doch , Du habest Dich frei zu machen gewußt und wärest glücklich
nach Amerika entkommen . War dem nicht so ? "

„ Ausgebrochen war ich glücklich , aber die verdammten Spür »
nasen blieben mir auf den Fersen , und ehe ich Bremen erreichen
konnte , hatten sie mich wieder fest . Uebrigens " — seine Stimme
wurde drohend — „ besonders höflich empfängst Du Deinen alten
Freund nicht . Warst freilich aus meinen Besuch nicht vorbereitet

„ Vollkommen ! Doch wer ist der Lump , der fich um unkte
Vergangenheit kümmert ? " sorschte Rudowsky .

„ Der Bruder des Bank »DirectorS Hollert und dessen Intimus ,
6<m

Assessor Link, "
entgegnete Held , und wieder sank seine Stimme

zum leisesten Flüstern herab . „ So muthmaße ich . . . Gewißheit
habe ich bis jetzt noch keine . Für den Augenblick ist wohl auch
noch nichts zu sürchten , nur vorfichtig müssen wir sein . Doch gefiel irT
jetzt . Ich erwarte Besuch und möchte nicht , daß Du gesehen
würdest . Hier ist Geld .

" “ 1 M

» Ich muß mir Geld zu verschaffen suchen . Ich bin durchaiü
—

N' cht so reich wie Du glaubst und eS den Anschein hat . $ «
© oben , auf dem ich stehe , ist hohl ; eine unvorsichtige Bewegen « ' ®
mernersetts und er bricht unter mir zusammen . Ich habe für d« fl6 1
nächste Z - it ein kleine - Geschäft in Aussicht , das mit ein hübfchrl bist
Sümmchen cinbringen und mein festgefahrenes LebenSfchiff wiedee Eist
flott machen soll . Das Geschäft kann aber nur dann den erhofft « ®

Erfolg für mich haben , wenn meine Ehre unangetastet bleibt .
®*ar

D » verstehst mich . Hier in der Stadt muß eS einen Mensch « 4 R

geben , der mehr von mir zu wiffen scheint , als mir meiner Sicher 9 ®

? e,t wegen lieb ist . Er muß zum Schweigen gebracht werde » ;
$

letzt auch in Deinem Interesse , Rudowsky . So viel ist Dir ji
wohl von der Jurisprudenz noch in Erinnerung geblieben , da
— die Stimme Held ' S sank zum leisesten Flüstern herab — eil ®
Mord nicht verjährt . Also Vorsicht , und wenn es nöthig ist,

«»scl
entschloffeneS Handeln ! Miethe Dir in einer der Vorstädte eine 14e
kleine Wohnung ; versorge Dich sofort mit anständiger Kleidum Tag
und vor Allem , meide den Trunk . Durch die Stadtpost theili

' ***

mit Deine Adresse mit ; ich werde Dich alsdann aussuchen . Hierhn
komm nicht wieder . Niemand darf ahnen , daß wir uns kenne «.
Bist Du einverstanden ? "

und darum scheint er Dir nicht eben willkommen zu sein . Braus
*

keine Angst zu haben ; ich will Deine Gastfreundschaft nichts —
Anspruch nehmen . Ich verspreche Dir auch , Dich nicht zu lernte
wenn wir uns einmal vor Zeugen begegnen sollten . Aber @t
wußt Du mir geben . Lumpige fünfhundert Thalet wirst Du boi
wohl für mich übrig haben . "

Held überlegte . Mit prüfenden Seitenblicken musterte er btt
auf dem Sopha Liegenden , der fich an dem Weine gütlich tfigt
der auf einem kleinen Tischchen neben dem Sopha stand

w

os - freund kann er vielleicht Dir nützen , als Feind gevi —
Dir schaden , dachte Held , und laut fügte er hinzu : „ Du soll 0enel

haben . . . ich will sogar noch mehr für Dich tfiui
Nächstes Frühjahr beabsichtige ich nach Amerika zu gehen . $
« uft in Europa sängt an ungesund für mich zu werden .
wüst wich begleiten . Drüben werde ich dann weiter süt Di
wrgen . Doch werde ich diese meine Zusagen nur unter gewisse
Bedingungen erfüllen . " W

„ Laß hören ! " ä
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BMnten , Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc . Bis zum 10 . Juli er .
linnen die verfallenen Pfänder von Vormittags 8 — 12 und

dem Mottenfraß nicht unterworfene Pfänder umgeschrieben
werden . Vom 11 . Juli er . ab ist das Leihaus hierfür geschloffen .

Wiesbaden , den 28 . Juni 1884 .
Die Leihhaus - Commission .

Mit Hochachtung

Ludwig Bolfeld9
vorm . Osw . Beisiegel ,

Kirchgaue 48 .

Visitenkarten ° ° s Verlobungs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

Pb . Frenkel ,

Antiquar aus Utrecht , Holland ,

Choorstraat E . 6 ,

kauft : Porzellan , Service , Figuren , Gruppen , Dosen , Flacons ,
Basen, Gobelin - Tapeten , Seidenstickereien , Deutsche , Delfter
tob Französische Fayencen , Fächer , Spitzen , Schmucksachen ,
Mailvosen , Candelaber und Uhren aus der Zeit Ludwig XIV .
tob XVI . , goldene und Porzellan . Stockgriffe rc . rc . und ist
»och bis Montag Abend den 7 . Juli im Hotel „ Nassauer
Hof "

. Bitte schriftliche Offerten dahin adressiren zu wollen .
Besitzer derartiger Gegenstände auS der Um -

Segevd werden besonders ans die günstige Offerte
mfmerksam gemacht . 1102

Bezug nehmend auf vorstehende Anzeige , mache ich
die ergebene Mittheilung , dass ich das von Herrn
Oswald Beisiegel bisher betriebene

Glas -
, Porzellan - & Steingutwaaren - Geschäft

käuflich erworben habe und von heute an unter der

Firma

Ludwig llolfcld .

vormals Oswald Beisiegel ,

in unveränderter Weise fortführen werde .
Gleich wie mein Vorgänger werde auch ich unaus¬

gesetzt bemüht sein , mir die Zufriedenheit aller Derer ,
die mich mit ihrem Besuche beehren werden , durch

aufmerksame und prompte Bedienung zu erwerben .

Hiermit zeige ich ergebenst an , dass ich mein

Glas - , Porzellan - & Steingutwaaren - Geschäft

an Herrn Ludwig Holfeld übergeben habe .
Ich danke für das mir in so reichem Maasse ge¬

schenkte Vertrauen und bitte , dasselbe auf meinen

Nachfolger zu übertragen .

Hochachtungsvoll
Oswald ßeisiegel .

Kinder - Wage « ,

große Auswahl mit und ohne Gummireifen , zu verkaufen und

zu vermiethen .
1101 Frau « Alff , Wiihelmstraße 30 (Hotel du Park ) .

Ausverkauf
in Holzschrrherr mit Gummibesatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar wegen Räumung dieses Artikels zu
3 Mark . Schuh - Magazin
15702 Marktstraffe 11 .

PArirtlito werden nach der Natur , sowie nach Photo -
1 VI11 dillo graphie in Oel gemalt kleine Burgstrabe 1 .

167 F . Hupper , Portraitmaler aus Düsseldorf .

unfett Nachmittags von 2 — 4 Uhr noch ausgelöst und Vormittags
von 8 — 10 Uhr die Pfandscheine über Metalle und sonstige ,

_ , jj Die dem städtischen Leihhause dahier bis zum 15 . Juni 1884

io ift einschließlich verfallenen Pfänder werden Montag de «

te eine 141 Juli 1884 und uöthigeufalls a « de « folgende «

eidum Tage « , Morgens 9 Uhr anfangend , im Rathhaus «
-

™
saale Marktstraffe 16 dahier versteigert . Zuerst werden

Kleidungsstücke , Leinen und Betten rc . ausgeboten . Zuletzt

Auf Grund der § § . 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung
bont 20 . September 1867 wird nach Berathung mit dem Ge¬

meindevorstande verordnet , was folgt :

x1, ?“ 8 . 1 . Das Feilbieten von Blumen , Bildern , Spielwaaren
$ ™

u, s. w . auf öffentlichen Straßen , Wegen , Plätzen , Brücken

, toil md Durchgängen , außer auf festen von der Polizeibehörde

>u soll genehmigten Standplätzen , wird hiermit untersagt .

fi ff,,, . § ■ 2 . Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden

t ji aus Grund des § . 366 No . 10 deS Strafgesetzbuches mit

jv Geldstrafe bis zu sechzig Mark oder mit Haft bis zu 14

J Tagen geahndet .
8. 3 . Vorstehende Verordnung tritt mit dem Tage der

Publikation in Kraft . Der Polizei - Präsident .
Wiesbaden , 30 . Juni 1884 . Dr . v . Strauß .

ttt <M Holzversteigerung .

meaun Montag de « 7 . Juli e . vo « Vormittags 9 Uhr
tflr S ab wird in dem bei Clarenthal belegenen städtischen Wald -
' - bistrikte „ Kohlhecke " nachbezeichnetes Gehölz öffentlich

meistbietend versteigert und zwar : 95 schäleichene Stangen
3, Elaste und 215 ditto 4 . Elaste (Baumstützen ) , 60 schäleichene
Stangen 5 . Elaste (Bindstecken ) , 3825 schäleichene Wellen und

4 Raummeter schäleichenes Prügelholz . Sammelpunkt um
9 Uhr auf der alten Schwalbacher - Chaussee vor Clarenthal .

Wiesbaden , 28 . Juni 1884 . Die Bürgermeisterei .

4 ?

Oberhemden
fertig und nach Maaß ,

das Re « este in « rage « , Manschette «

Cravatte « ,

DamenWäsche , Kinder - Wäsche ,

Schürzen , Kleidchen
empfiehlt zu sehr billigen Preise «

Simon Meyer ,
17 « auggaffe 17 . 102
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Handschuhe
in grosser Auswahl zu den billigsten
Preisen bei

2047 1 *
. Peancelller , Marktstrasse 24 .

♦ 5 kleine Burgstraße 5 . ♦

Vortheilhafter Gelegenheitskauf von

Ineuesten SpecialitätrnZ
in garautirt achter Gold - und Silber - T

Bijouterie .

T (Seltene , geschmackvolle DessinS nach künstlerischen T
♦ Motiven . ) ♦
♦ Billigste Preise .

♦

▲ Paul Pülhling , X
+

1207 5 kleine Bnrgstraße 5 . T

« än ^licher Ausverkauf
des feinen i774

Lederwaaren - Magazias
zu und unter Fabrikpreisen

11W ebergasse 11 .

eUUMMMUMMUMMMUMUenue

■ Sr Oorsetten ■

■
Ä

in bestfitzenden Fayons und großer Auswahl S
empfehlen M

S Geschwister Strauss , B
B 1218 kl . Bnrgstraße 6 im „ Cölnischen Hof "

. N

• ■ ■ ■ MUMUMMUMUMMUMMuS
Raum - Ersparniß - BeUstesten

für Kinder jede « Alters .
mm » ( Gesetzlich geschützt .) ■ ■

Durch leichte Handhabung versenkt sich der Inhalt . Hänpter
und Seiten klappen sich um und das Ganze läßt sich unter ein
anderes Bett rollen . — Preis von 20 Mark an bei
15014

_____________
Fr . Link , Schreiner , Webergasse 45 .

Krankenwagen mit Stahlrädern und Gummireifen zu
öw verkaufen und zu vermiethen bei

28
________________

Wilh . Sassmann , Saalgasse 30 .

Zwei rothe Steppdecken , so gut wie neu , und zwei rothe ,
wollene Decken zu verkaufen . Näh . Expedition . 1565

nunmehr 16 Jahre so beliebte , trotz aller Nach ,
v ahmungen « nübertoffene Haarwasser v . Retter

o!tb i

8101

K

rOste

O :

häng
1276

X/Uv ahmungen « nübertoffeneHaarwasserv . Retter
( München ) , staatlich geprüft und begutachtet , welches statt fte
Oel ob . Pomade täglich gebraucht bestens zu empfehlen Mias
verkauft um 40 Pf . u . Mk . 1,10 Viehoever , Marktstr . 23 . iManie

Das Installations - Geschäft
von CrClire Kriegs 12345

1 » Kirchgasse , Kirchgasse 19 ,
bringt sein Lager äußerst pretswürdiger Gaslüster
Ampel » , Lampe « , sowie aller Glaswaare « und säum
licher Bestaudtheile zur Gasbele « cht « ug , ferner all «
für Wasserleitung erforderliche « Artikel , wie einzeln
Badewannen und complete Bade - Anlage « neuester Co «
struction , Neuheiten aller Arten von Closets , sämmtlich
Hahne « , sowie alle Röhren -Anlage « bei Neubauten uni
Bau - Veränderungen in empfehlende Erinnerung . Sämmtlich
in diesem Fach vorkommenden Reparaturen werden vor
uni persönlich zu den bekannten billigen Preisen ausgeführt

W * Möbel - Verkauf .

15 M - uerg - ffe 15 & BÄÄ1
Plüsch , Rips und Fantastestoff , vollständige Bette « in Nuß .
bäum und Tannen , sowie einzelne Theile , Bücher - , Spiegel -,
Kleider - und Küchenschränke , Seeretäre , BertieowS ,
Schreibtische , B « rea « x , Wasch - und andere Kom¬
moden , Console , große und kleine Spiegel mit und
ohne Trumeaux , alle Arten Stühle , Etagören , Hand -
tnchhalter . Näh - und Ripptische , sowie eomplete Eß -,
Wohn - , Schreib - und Schlafzimmer - , sowie Salon -

Einrichtungen in schwarz , Nußbaum , blank , Eichenholz ic.
16779

__________
H . Mar kl off , 15 Mauergaffe 15 .

Hellmundstraße 9 .

Sämmtliche Farben , trocken und in Oel gerieben , zum
Selbst anstrich , Lacke , Bohner - Wachs und Parquet -

bodeuwichfe empfiehlt als billigste Bezugsquelle

J . C . Bürgener .
Pariser Strohhnt - Lack in allen Farben . 8151

Die Mebnch - Mosbacher
DÜngeransfuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von AbtrittS - Grnben unter folge »
den , vom 30 . October v . I . an festgesetzten Preisen :

Stadt , der Biebricher - , Schiersteiner
und Mainzerstraße : Die Grube , 1 Faß haltend , 1 Mach
2 Faß ä 90 Pf . , 3 Faß a 80 Pf . , 4 Faß ä 75 Pf . , 5 Faß
ä 70 Pf . , 6 Faß ä 65 Pf . , 7 Faß a 60 Pf . , 8 Faß ä 55 Pf ,
9 Faß i 50 Pf . , 10 Faß ä 45 Pf . , 11 und mehr Faß ä 40 Pf .

Als werthlos werden die Gruben berechnet , welche nach Dem
Arometer unter 15 Grad zeigen und wird per Faß mit 2 Mk .
mehr berechnet , von 15 — 20 Grad wird per Faß 1 Mk . mehr ,
über 20 Grad wird nach obigem Tarif gefahren .

Bestellungen beliebe man bei Herrn Carl Hack , Kirch -

gaffe 19 , zu machen . 97
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sowie buchene - und kieferneS Holz im Großen wie i«
« eine » empW Jacob Welgle ,
10250

_________________ Friedrichstraße 28 .
Kürvevschränke zu verkaufen Römerberg 32 . 442
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Hofer ’S medicinischer „ roth - goldener *

1234g

Prof . Dr . Kemmerich ’ «

empfiehlt in vorzüglicher Qualität
C . Bausch , Langgasse 35 .347 ( F . & 196/3 .)

Transportable

14681

Jean Ring Nachfolger ,

Mainz , 10 Seilergasse 10 , Mainz .373
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Gustav v . Jan , Michelsberg 22 . 767empfiehlt

W . Münz . Metzgergafie 30 .102
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11 Langgasse 11 .

Weilftraste 6 ist Abreise halber eine fast neue

rothe Plüschgarnitur , sowie ei « großer Spiegel mit

Trumean , nebst einem ovale « Spiegel ( Alles in

Palisanderholz ) z « verkaufe « .

/Sawffa * * sowie alle Arte « Gartengerath -

schäfte « zu äußerst billigen Preisen bei

16683 Ahr . Stein , Kirchgasse 35 .

Geste 1 »

M

M . Hand - , Reife - und Holzkoffer , Hand - und Um -

däüataschen zu bekannt billigsten Preise « bei

. A . Gör lach . 27 Metzaergasse 27 .

ntlich ,
n uni

ntlicht
t »OB;
-führt

Ein « euer Zimmerstuhl zum Selbstsahren — Londoner

Fabrikat — zu verkaufen . Preis 320 Mark . Anzusehen von

9 — 11 Vormittags . Näheres in der Expedition . 1550

bester Coustruetiou , in den

gangbarsten Größen vorräthig ,

empfiehlt zu billigst gestellten
= . Preisen 16726

I D . Jung , Langgasse 9 .

Prima

Limburgcrkiise
in Pergament

Malaga - Trauben - W ein
,

chemisch untersucht und von ärztlichen Capacitäten als

bestes Stärkungsmittel für schwächliche Kinder , Reconvales -

centen und alte Leute empfohlen . Preis per
*
/i Original -

!lasche Mk . 2 .20 , per r/s Flasche Mk . 1 .20 .

Zu haben in den Apotheken , in Wiesbaden in der

Hirsch - Apotheke . 16639

Für Oeconomen «

Fertige Wagentücher , 1 » und 2spär .nigr , fertige

Kohldresch - und Eintragtücher , fertige Stroh¬

säcke verschi - dencr Q -ralttäten , la Frucht - m -d Mehl¬

säcke empfiehlt in bester Waare (J . - No . 15329 .)

Rhkingauer Weinessig ,

anerkannt das Vorzüglichste dieser Brauche , empfiehlt

di - Mingauer Weinessig - Fadril » . «

Martin Prinz Schierstem i/Rheingau .

Reelle Preise . — Prompte Bedieunug . 15118

Honig - Berkaus .

1884er Ernte von Raffauischeu Bieueuzüchter «

empfehlen unter Garantie der Reinheit in feinster
Qualität per Pfund zu Mk . 1 . 25 .

Pfd . 35 Psg .

„ 30 „
„ 27 „
tf 24 ' / , „

> Pf .,
OPf .

3 dem
! Mk .

mehr ,

Tirch-

91

Württemberger Seegras
I . Qualität per Centner 5 Mk . ,

k größerer Abnahme billiger , bei

345 Ferd . Müller . Auctwnator , Friedrichstraße 6 .

Zug1 - » Jalousien
mit verzinkten Ketten und leinenen Bändern nach

bewährter Construction liefert solid und billigst unter Garantie

R . JLottermanii , Mainz ,

(F. ä 274,6 . ) Zug - Jalousien - und Rolladen -Fabrik . 350

Kinderwagen
M Sitzen und zum Liegen , neueste Muster , empfiehlt billigst

8101 Langgasse 48 , Ang . Hassler , Langgasse 48 .

j zeugung , daß sie nicht unrettbar verloren seien , sie haben das felsen -

1701 x feste Vertrauen , daß man nach ihnen suche » , sie zu retten trachten würde ,

Im Banne des Todes .
( Schluß .) ------

Die beiden Uhren , die fich im Besitz der Sechsunddreißig befinden ,
zeigen an , daß die Nacht zum Sonnabend herangekommen . Ermüdung

von Schreck und Aufregung macht fich geltend und der Hunger meldet sich,
aber was gilt das Alles , wo es fich « m das Leben handelt ! Di - älteren

Bergleute halten Rath über die Situation . Sie kommen zu der Ueber -

Ä Frau Peter Muth
8 statt stehlt Gold - und Silberfische , Meermnscheln ,

en « Wasserpflanzen,Schildkröten,Laubfrösche ,

Wie sämmtliche Aquariums - Artikel . Jeden Mittwoch

IdSamstag auf dem Fischmarkt an der Kirche . 16436

s , —

nstei , 1B
ämmt rFrnchtprefien , Fliegenschranke ,

Reibe -Maschinen , Drahtglocken ,

Saffee -Maschinen , Bohnen -Maschinen

: Sen . Mehlt ____________
E . D . Jnng , Langgafie 9 . 1889

Buttermilch
täglich frisch in jedem Quantum empfiehlt
1618 E . Bargstedt , Oranienstraße 25 .

I Qualität Kalbfleisch
per Pfund 60 Pfg . empfiehlt
1082 E . Behrens , Langgasse 5 .

Kinderbettstellen in allen Größen und in allen Holzarten
iimt Zusammenlegen , praktisch für Jedermann , wenig Raum

erforderlich . Friedrich Bohr , Bahnhofstraße 20 . 1566

Au - und Verlaus MÄ "

155 Mo . 155
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und wenn sie alle Umstände nnd ihre Erfahrungen in Betracht ziehen ,
glauben sie annehmen zu können , daß man in drei Tagen bis zu ihnen
Vordringen könne .

Drei Tage , eine lange Zeit , aber wmn Gott will , sind sie dann ge¬
rettet . . . Wenn Gott es will . . . Die SechSunddreißtg vereinigen sich
zu gemeinsamem Gebet , laut betet Einer und die Anderen flüstern die
Worte mit . Sie beten um Gnade und Errettung ans ihrer Roth , aus
der Tiefe rufen sie empor zu Gott um Hilfe

Wie langsam die Zeiger der Uhren vorwärts sich bewegen ! . . . Es
ist ungefähr Samstag Mittag . . . . In stummer Resignation sitzen die
Sechsunddreißig eng aneinander gedrückt beim flackernden Lichte der wenigen
Lampen , das die glitzernden Kohlenwände nur auf kurze Strecken beleuchtet ,
um sie herum ist Ftnsterniß . . . . Die Zähne schlagen fiebernd in der
Kälte aufeinander . . . . Der Hunger wird peinigend und der furchtbare
Durst , der sich einstellt , kann nur mit eklem Schlammwasser gestillt werden .
Da schreit Einer auf ! . . . Er hat schwaches Rufen gehört ! . . . Den
Äthern halten Alle an . . . sie hören das Blut in ihren Schläfen hämmern ,
sie hören das rasende Schlagen ihres eigenen Herzens und sonst nichts . . .
und doch , und doch ! Wie aus weiter , weiter Ferne klingt ein leiser , lang -
gezogener Ruf . . . . Das ist die Rettung , das find die Retter , die nahen ! . . .
Man muß antworten ! Die Eingeschlosienen rufen einzeln , dann zusammen !
Sie schreien so laut , so mit Anspannung aller Kräfte , daß ihnen die Brust
zu zerspringen droht . . . sie finden einen eisernen Förderwagen , auf diesen
schlagen sie mit ihren Aexten los , daß es donnernd durch die Strecken hallt .
Vielleicht hört man das und entdeckt , daß fis noch leben und zu retten find .

Dann zerstreuen sie sich, um dem Schalle nachzugehen , und als sie an
den nach unten führenden Schacht ( siehe Punkt k der Skizze ) kommen ,
entdecken fij , daß das Rufen , allerdings noch immer sehr schwach , von
unten vom Heintzmannflötz herkommt . Die Unglücklichen , sie ahnen ja nicht ,
daß es die gleich ihnen eingeschlosienen sieben Leidensgefährten sind,

' die
um Hilfe rufen ! . . . Sie glauben die Retter zu hören , und verzweifeln ,
daß sie ihnen nicht näher kommen . . . .

Da beschließt Einer , durch den Verbinduugsschacht nach unten zu ge¬
langen . Es werden zwei Stricke , die man auffindet , zusammengeknüpft und
er läßt sich in die Tiefe von 22 Metern herab . Bange lauschen die Oben -
bleibenden . . . . Da hören sie einen gedämpfte » Schrei von unten herauf
dringen . . . rasch suchen sie den Strick wieder cmponuziehen . . . nur zu
leicht folgt er ihrem Bemühen . . . er ist leer und abgerissen , der Unglück¬
liche ist herabgestürzt

Niedergeschlagenheit und Furcht treten an die Stelle der plötzlich
erwachten Hoffnung aus Rettung . Allmälig kommen die oberen Fünfund¬
dreißig auch dazu , einzusehen , daß das Rufen von Leidensgefährten her¬
rührt , und das ist ein schlimmer Trost , denn wenn diese unten noch nicht
gerettet sind , an welche man von der Sohle des Zimnolschachtes aus zuerst
gelangen muß , so ist für die oben noch weniger Aussicht und Hoffnung
vorhanden . Die beiden Parteien waren gar nicht soweit von einander ent¬
fernt , aber der Schall des Rufens konnte sich nicht ordentlich fortpflauzen ,
weil er ein Hinderuiß in den die Strecken fast bis zur Firste füllenden
Schlammmassen fand , außerdem aber die Lustcircnlatton eine außerordent¬
lich schlechte war .

Der Sonntag war gekommen und die Fünfunddreißig brachten ihn
im Gebet zu . Weinen und Schluchze » mischte sich in die laute » Worte , die
sie aus verzweifeltem Herzen Gott emporscndeten ! Von der Oberwelt kein
Zeichen , als in gewissen Pausen ein leises Zittern und Beben der Erde ,
verursacht durch die in der Nähe vorüberfahrenden Eisenbahnzüge .

Die Nacht zum Montag war noch nicht halb vergangen , als ein neuer
Schlag , ein neues Entsetzen die Unglücklichen traf — die Lampen
begannen zu verlöschen . Wohl war noch etwas Oel , wenn auch
in geringer Menge , vorhanden , aber die Luft bot nicht mehr Sauerstoff
genug . Man merkte das auch am Athmen , das nicht mehr so leicht wie
früher von statten ging . Ein neues Schreckgespenst erschien für die Armen !
Der Tod durch Erstickung , welcher eintreten mußte , wenn nun nicht bald
Hllfe nahte .

Diese neue Angst und Seelenpein , die undurchdringliche Finsterniß ,
die sie umgab , der Frost , der den Körper fast bewegungsunfähig , der
Hunger , der sich wütheud geltend machte , der brennende Durst , der nur
zum geringen Thell und mit welchem Getränke ! gesttllt werden konnte ,
wahrlich , das war wohl Jammers genug !

Aber noch jetzt ist nicht alle Hoffnung geschwunden , noch sind die drei
Tage nicht vorbei , und schließlich glaubt man , es könne vielleicht doch noch
einen Tag länger dauern , dann sei die Rettung gewiß .

Aber der Dienstag ist vergangen und von Rettung keine Spur . . . ,
, Die künstlich genährte Hoffnung beginnt zu ersterben . . . die dumpfe Ver ^

zweiflung tritt an ihre Stelle Der Hunger macht sich jetzt M
brennender Schmerz im Magen und in den Eingeweide » geltend , W
schlechte Luft verursacht betäubende Kopfschmerzen und einzelne schwäch«
Leidende beginnen zu deliriren : sie regen mit Schreckensschreien die Audi «
auf , denn sie glauben Lichter , Geister , ihre Angehörigen zu sehen . . . .

Wimmern und Schluchzen von hier und dort . . . der junge Arbeit «
der am Dienstag seine Hochzeit feiern wollte und der hier jetzt lebend,
begraben ist — weint um seine Braut O mein Weib ! und mtic
armen Kinder !"

klingen die Rufe des jammernden Familienvaters buti
die Finsterniß .

Die Zeitrechnung ist verloren gegangen . . . . man hat in der erstz
Zeit nach Erlöschen der Lampen noch nach den Uhrzeigern mit den Finge
getastet . . . . jetzt weiß mau nicht mehr , wie viel Tage vergangen . . ; h
welche Zeit es ist , man weiß nur noch , daß an Rettung nicht mehr i
denken ist ......

Jetzt werden wieder heiße Gebete laut , aber nicht mehr um das Leb«
sondern um den erlösenden Tod ! . . . . Sie schreien zu Gott empor n
die Gnade eines schnellen Sterbens

Sie sind still geworden , die Fünfunddreißig , nur noch selten ein lch
Wimmern und Stöhnen . . . . Keiner weiß mehr , ob alle Andere » imL
leben . . . . hin und wieder schließt eine Art Halbschlaf die Augen der rar
noch mit großer Mühe Athmenden , und ein unseliger Traum gaukelt ihn«
Bilder vor von herrlichen Speisen und Getränken , zeigt ihnen ihre Lieb « ,
läßt sie sich selbst sehen im Kreise ihrer Familien , bis sie zu neuem Eud
fetzen erwachen Die Pulse schlagen langsamer . . . . der Herz
schlag beginnt sich zu verzögern

Langsam , o wie unsäglich langsam , naht durch die Finsterniß der Tod !

„ Suchaj !“

Dieser Ruf ( suchaj , höre ) wird langgezogen im Bergwerk als Signal
für „ Achtung " oder Anruf abgegeben .

An das Ohr der Erstarrten und Sterbenden , die da übereinand «
liegen , dringt dieser Ruf , aber Keiner beachtet ihn , denn er glaubt an
eine Täuschung .

„ Suchaj !“
klingt es näher und deutlicher , und noch einmal flackert ite

Lebensflamme auf . Die Retter nahen noch ein banges Harr «
von Stunden , da begrüßt der Letzte der Geretteten das Tageslicht und
verläßt das Grab , in dem er 170 Stunden eingeschlossen gewesen .

Als der Strick riß , an welchem , wie erzählt , jener von den obere «
Sechsunddreißig sich nach dem Heintzmannflötz herablieb , fand der Man «
nicht seinen Tod , sondern fiel in de » Schlamm , aus dem er sich wird «
ziemlich unverletzt herausarbeitete . Nach unsäglicher Mühe gelang es iha ,
bis zu den stcbcn anderen Eingeschlossenen vorzudringen , welche zufällig tot
Besitze eines Brodes waren .

Er litt dadurch mit ihnen weniger als seine oben zurückgeblieben «
fünfunddreißig Kameraden , auch wurde er mit den sieben Anderen vierzehn
Stunden früher gerettet als jene . Aber nur durch ihn erfuhren die Rett «
genau , wo sich die fünfunddreißig Eingeschlossenen befanden , welche ver¬
loren waren , wenn die Hilfe nur zwölf Stunden später kam .

Ihr Puls machte , trotz der Aufregung der Rettung , nur noch vierzig 5
( statt mindestens achtzig ) Schläge in der Minute , und die Arbeit M
Herzens war in beängstigender Weise verlangsamt .

Die Kranken erhalten unter strengster Aufsicht und in kleine » Quanti¬
täten , aber dafür öfter : Wein , geschabtes Fleisch , Milch , Bouillon und
andere kräftige Speisen . Da sich auch kräftigender Schlaf beretts eingestellt
hat , werden wohl Alle genesen . In vierzehn Tagen werden die Kräftiger «
gesund sein , in vier bis sechs Wochen die Schwächeren .

Graf Henckel von Donnersmarck , der Besitzer der . Deutschland -
grube "

, sorgt in liberalster Weise für die Kranken , wie er auch reiche Geld¬
geschenke an die hervorragend am Rettungswerke Betheiligten verthellte .

Die Arbeiter und Beamten , welche das Rettungswerl
vollbrachten , haben Heldenthaten verübt und Ueber -
menschliches geleistet , sie verdienen alle die denkbar
höchste Anerkennung .

A . Oscar Klaußmaun .
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